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~!eh holen. Wie schon gesagt• 79 löatll sich die An: de~ :rst aal auf, die erste ep erschien 
. ede ng iJa. nde 1980 reforaierte sich die Band ;1 r, Oezeaber 80 wurden zwei Konzerte in 

7~agen gegeben, von denen euch die zweite 
ep von DREAH POLICE stlllffllt,die jedoch in sehr 

kf~ner Auflage erschienen ist und •itlf!rweile 
~ . \ mehr erhältlich ist.Leider habe ich auch 
e~n xempla:' davon' so kann ich euch nichts 

~eite:es daruber erzählen.Die ep erschien e­
ü~~ -ein J ! hr ~ac~ diesen Konzerten (sie he~ßt 
Ruh i gens . Dem1 se ) • danach war erst mal wiede r 

1 .. e lMII die Band , mit anderen Worten wieder auf 
0isung!Im Mai 1984 war es dann wie der so weit -
K EA.M POL~CE standen wieder auf und es gab ei~ 

onze r ~ mit. RATTUS aus Finnland i n Aa rhus Übri­
gens .. d1 ~ He1ma~stadt von DREAM POLICE.Auf 9rund 
personl ~cher Differenzen l ös t e sich die Band 
danach Jedoch s chon wieder auf 11 , 

1~86 wurde es J ohnny Concr e t e i~. iangweihg bei 
e i nem Konzert traf e r a lte DREAM POLICE d • 
SP;OERS Mitgl ~ede r und ma n beschloß, e i ne u;la tte 
aul zunehmen,d1 e im Februar des Jahres aufgenommen 
'-'t.: :-dr un~ d,!;i "lc~:itc ::; ~St e r . .,~.::-5f~e;--; ~:! i:::h~ 
wurde: di e 7 ep "In Combat " .Überzeugen kann da­
r~uf Jedoch nur das . Titelstück,ansonsten s t ellt 
die ep das s ~hJ. echtes t e dar ,was i ch bisher von 
de r band gehort· habe .Das Titelstüc k is t ein' 
~lot t~s, rauhes Punlc/HC Stüc k: mit r echt gutter 
elo~1e,der re~t auf der Platte i s t e infach zu 

~~c-~19 , zu herk~; ich.Nach der Platte war e ine 
d U L gep!ant, d1e Jedoch nie stattfand,sta t t­

essen horte das neue Line-Up · wieder auf zu 

spielen (wu dem euch sonst) und Johnny Con­
c:rete suchte sich neue Leute. III Oktober 86 
waren sie denn - zu viert.,die lleMtzung, 
die bisher • N ilten . ...._ zustande bek_, 
het I llen ging ins Studio und nela ein paer Stück 
auf (Mtürlich hette _, vorher ■ifrig geprobt) , 
"Skating On Thin Ice• erschien euf 'life Is A 
Joka Yol ; III" und •Rudot:I. Hesa' auf 'Hardcore 
Vol.I" .Muaikelisch heben sich DREAM POLICE sehr 
verindert. "Skating ••• • ist ein langs-res, 
schleppenderes Lied •it aggressiver Gitarre, es 
wirkt wi■ eine Wand, die dich erdrücken will, her­
vorragend! ' Rudolf Heaa • begiMt sehr schleppend, 
der Gesang ist hervorragend ( erinnert en un­
chen Stellen ■n "Dfljj Yu' von Spliff) ,hinter 
her gehta dem eb,kreischende Gitarre ...• genial! 
Mon spielte dem ein paer Giga in Oi,-rk, ill 
März 87 ging die Band dann ... ersten „1 ill 
Aualend auf Tour, drei Giga in Devtachland und 
vier in Holland.Hech ein peer Konzerten iJa April 
in Dineurk löste sich die Bond schon wieder 
euf (wie soll'• auch endera sein) .Jetzt haben 
wir 1988 und eo wird weiter gehen llit DREAH 
POLICE, Johnny Concrete und Zwika , der auch in der 
letzten Besetzung spielte, suchen zwei neue Leu­
te (vielleicht heben sie sie schon gefunden), 
denn geht■ eb.Eine 12' soll reua k- und 
hoffentlich spielen sie wieder live. 
Eigentlich ug ich Band-Geschichten ■it ihren 
Mitglieder-Wechseln nicht besonders,die Mißten 
sind ■tink-lengweilig,eber die von DREAH POi.ICE 
dürfte so zi„lich eimelig sein . Ich kenne kei­
ne Band,die sich so oft aufgelöst und nfor­
■iort hat wie DREAH POi.ICE.Ich hoffe,doß ihr es 
genau so interessant fandet und neugierig auf 
die wirklich gute Musik der band geworden seit . 
Kontakt : Johnny Concrete 

No Aarhus 
Postbox 3 

, 8381 Hundelstrup 
· Dä nemark 
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tllSTEIISAFT: Bitte aag' uns zuent deinen N.... 
und WH du in der Band •chst 1 
JAS0N: Was ich in der Band •chte I Es gibt sie 
nicht - .Mein - ist Jaaon und ich war der 
Singer. 
llJSTEIISAFT: Wam wird eure neue lp· rausk.-n .? 
JASCW: Die neue lp wird hoffentlich 1a SepteMber , 
rauskcaaen. · 
llJSTENSAfT: Wo habt ihr aia auf- ? 

:. _. JASCN: In Sen Francisco, wo wir auch alle anderen 
•~ aufg..,.,_n haben • 
. lf • llJSTENSAfT: Wird aia auf dM gleichen L-1 sein 

wie dio letzte ? 

' JASCW: Es wird Libertine Rac. soin,das Label,wH 
wir 1-r _hatten.Aber ich glaube sie wird in Ver­
bindung ■it Konkurrent Recot"tttt in Alltsterdaa raus-. 
konaen.Ich bin aber nicht sicher ,da es Probleme 
gibt bezüglich Geld.Aber aia wird auf jaden Fall -,. 
in Holland und in den USA separat erscheinen. 
llJSTENSAFT: Zur gleichen Zeit ? 
JASCW: Jo,zur gleichen Zeit.l.naere letzte lp 
•eefore the Fa11• wurde zuerst nur von Libertine 
gMacht,spiter k• es auf Konkurrent raus.Es 
waren zwei Labels,doch zuerst nur eines.Die 
Platten in Aslerika waren rosa, die in Europa 
blau.Aber ich gleube,die5'18l ka...en sie zur glei­
chen Zeit rau■ • 

o· li . .. . ·- ~ .,. __ .,.. 
7e Leut~ horen eine Vielz ahl von Sachen , die sie 

m7t zu den Proben bringen , da gibt es s o viele 
Ei nflüs s e. Wi r wollten versuchen wirklich ver­
suc~en, etwas anderes . zu machen , etwas, was ni cht 
70, 1ch will ni cht Sagen generi c , aber ge...,öhnl ich 
is t.Gerade auf der neuen Platte , es wird a lles · 
g~sungen, wir k. lieh gesungen , da ist wirk. lieh kein 
GP.schr eih . Aher e s i t immer noch treibend. Sie 
hört s ich seh r viel anders an a l s die anderen 
Sie i. ~t weir.~ r cntwi ckelt . Ich möchte ni cht sarif' r, . 
<J:J l3 SP poppts .:st,aber sie ist mehr- in d ies~ 
~ i chlu r1g , zug.:tngl Jeher. Abe.:- immer noch mit Kan t en . 
r!:JS lENSM T: I ch nörte , 1t1 r wollt eu ch nach dem 
die lp erschr.i nt , auflösen , wi e sieht es rl cnn da -
~ i t lus ? 
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HUSTENSAFT: Warum huLt 1hr euch aufgelöst ? JASON: Jeder war '\..iirklich gelangweilt, wir waren der. Sache,der Musik müde.Jeder wollte etwas anderes machen. Es gab Probleme, weil alles be­schränkt war,was wir spielen konnten und wo wir spielen konnten. Im Grunde sind wir älter ge­worden. Wenn die Band noch ein Jahr länger zusarmien -gewesen wäre,wäre sie 10 Jahre alt ge­worden.Es ist eine lange ZPit und jedem wurde· die Sache langweilig. 

HUSTENSAFT: Wi1lst du in einer anderen Band spielen·? 
JASON : Ja, ich möchte, aber ich weiß nicht wo ich die Leute finden soll. 

HUSTENSAFT: Was für Musik willst Du machen ? JSAON: Ich möchte in einer Gitarren.:.Band sein, ich möchte. nicht sagen, was es für eine Musik werden soll. , HUSTENSAFT: Aber unterschiedlich von SOCIAL 
UNREST ? 
JASON: Ja, ich glaube schun. 
HUSTENSAFT: Und die c.nderen Band-Mitglieder ? JASON: Nun ja,Aay,der Bassist,ist in ATTITUDE AOJUSTMENT .Sie haben a"Jch gerade ein neues Al­bum aufgenommen.Sie 1,;ollen auf COMBAT sein und warten drauf, von ihnen aufgegriffen zu werden. Oanny is"t in Amsterdam und das letzte, was ich gehört habe,ist,daß er mit diesen Leuten l!US Süd-Afrika spielt.Ich weiß nicht,was sie spie·· 

"-- -· - !•Jl 
.;Wi;n ,Jim ~nd Mar'k -~nd der Typ:J~r auf unserem -··· · neuen Album Bass gespielt hat (Ray hat da nicht mehr gespielt} , versuchen ein Band zu starten. Was ich bis jetzt gehört habe ,ist es eine • umfassendere Version von SOCIAL UNAEST. "'. HUSTENSAFT: Aber sie behalten nicht den Namen ~ SOCIAL UNREST ? 

-- -; ,_ JASOt~: Nein. Also sie haben im Moment noch· keine richtige Band,aber ich habe eine Cassette ge­· ·::...-- . hört,von dem,was Jim schreibt und spielt.Es -••"•"--.;;;;~ hört sich gut an und für mich ist es e ine ::_ :-~~umfassendere Version von SOCIAL UNREST. HUSTENSAFT: Du bist 1. :1 Morn!:!nt hie~, in Deutschland, '"'i llst du länger hier ble1bc:, ? 
JASON: Ich bleibe hier für ein ·Ja~1r , und wenn es mir gefällt,bleibe ich liinger . · 
HUSTENSAFT: Als ·du mit: SOC ILA IJl~REST auf Tour in Oeutschlund warst, ·,1elche Eindrücke hast du von der Szene bekommen 0 

JASON: Die Leute aind ..,hr in die Seche ver­wickelt und konacwi■r■n nicht ,o viel.Dia Leute ■echen tatalchlich ■ehr al■ nur zu Konzerten kc,nen,Bier trinken ... . Ich kam 
f■l•ch liegen,eber die Laut■ ,di■ ich k■nnen­lemte,weran aehr aktiv.Ich glaube,die Sachen aind hier auch neuer. Zu Hau■e iat H irgendwie langweilig, niMend "künnert sich derua, niemand geht zu Konzerten. Da■ waren ■eine Eindrücke. Ea i■t nicht 11ehr daa gleiche,•• hat seine Roll• verloren, wogegen •• hier noch seine Rolle hat, ober zu Haua■ nicht „hr. Dia Bond• lind nicht ""'hr so gÜt,11<ti6ten1 sind H jüngere Kids, waa vermutlich okay iat, ober nicht für Mich.Es l angweilt ■ich wirklich. 



@füij@f: Du haat d1■ ..,fäten Texte eun,r 
Lieder geachrieben,we■ fOr Einflüaae h■at du 
genutzt ? • 
JASON: Hnrma •••• Ich weiß ea nicht 1 
HUSTENSAFT: Irgendwelche Geschehniaae aus der 
Wirklichkeit ? 
JASON: Oh,je.Des ist ellea.So wi■ ich lebe . 
Heißtena sind es Eindrücke wirend ich aufge­
wachsen bin und von wo ich lebe. W■a iJI PlaNnt 
geschieht, die Leute ,. •ich her.., di■ Sachen, 
die eich veriindem.Der Größten Teil handelt 
von aeiner · Bez.iehung zu Minen Freunden und 
den Leuten dn.a her... Viele von ihnen wirk­
lich aehr emst über das, wea du in der Zukunft 
••ch•t, wes ich iJI Holl8nt nicht so wichtig 
finde.Nicht,daß ich die Zukunft nicht wichtig 
finde, ober es gibt besser Dinge zu tun, und 
wie ich si■ tun werde, darüber schreibe ich. 
Die neue Platte i■t da etwes anders, aie iat 
über meinen Aufenthalt in Europa I Sacheri, 
die ich gesehen habe und Sachen,die ich gemacht 
habe.Du wirst e■ herausfinden,wenn du die 
Platte hörst.Diese Fragen sind sehr .achwer zu 
beantworten, e1 gibt viele Gründe, wann ich 
all diese Songs geschrieben habe, aber ea i■t 
zu schwer zu erklären. 
HUSTENSAFT: Gibt es irgendwelche besonderen 
Lieder, von denen du denkst, daß sie wichtiger 
als die enderen sind ? 
JASOH: Auf der letzten Platte der •Teenage 
Blues Song". Ich habe ihn geschrieben, als ich 
20 oder so war. 
HUSTENSAFT: Habt .ihr mit euren Platten Geld 
verdienen können ? 
JASON: Nei(l, nicht wirk.lieh. Alles Geld, wes wir 
bekonrnen heben, haben wir für neue verwendet. 
Wir haben nichts für uns selber behalten können. 
{wir unterhalten uns noch kurz über die Mög­
lichkeit,mit Musik Geld zu machen,kommen dann 
aber wieder auf das Thema Texte zurück) 

HUSTENSAFT: Nein, nicht richtig. 
SIHONE: Seim M'Sten raal kann das niemand, weil 
es so schwer ist,hinter den Zeilen zu lesen. --
JASQI: Ee ist genau ·"° fOr j-.- Deut■ ch -lernt · und venucht:;Goeth■ zu l•aen-Ich will 
nicht die Band llit Go■th■. : vergleich■ri;ich -
■eg■ u nur, .. ·.N! ·zu·., verdeutlichen. -
llila■-n .,_,, L■ut■ wissen,- du Minat. 
G1■ubat du , . da8 ■- wichtig 1st ? . -
IIJSTENSAFT: Ic:11 uche Text■ ,da■it ■nd■ re Leute -
sie h6ren.W■nn ich Min■ ,da8 ■- nicht ~g -
ist, da8 ai■ sie verstehen, dann k!lnnten wir euch 
'n■ I...-1-Band werden.Ich 116chta gem■ 
da8 aie di■ Sachen,di■ ic:11 aeg■ ,vent-.,...,; 
ich glaube, da8 einige dieser Sechen wichtig 
sind. Wicht:IJI für ■ich. Ic:11 weiß nicht ob sie 
für. ■i■ wic!htig sind, ober· für ■ic:11. ' · 
JASOII, Al■ ic:11 schrieb, war n so wi■ ■in Ton, d 
der herauaka■ .Du kannst ■in Gefühl dafür b■-
k-,, obwohl du nicht wirklic:11 verstehen kannst 
wes ich ■ag■ .Du bekOIIISt davon eine Vorstellung. 
Wenn ich diea■ Zeilen achrieb wollte ich Bilder 
deratellen.Ich wollta,daß die Leute darüber 
nachdenken, sich des vor Augen . führen. Sobeld du 
versuchst. etwas lli.t . Worten zu beschreiben, ver­
zerrst- du ••·. 
tlJSTENSAFT: Willst du, daß andere Leute dein■ 
Texte verstehen ? 
JASOII: Ich IIÖcht■ wirklich,deß die Leute „1n■ 
Texte veratehen,eber ich finde •• zu leicht, 
nur einfache Texte zu schreiben.Ich möchte, 
de8 die • Leute Mine Texte verstehen, ober ich 
IIOChte •• auf Mine Art und Weise tun auf · 
IMlin■ eigene Art präsentieren. Ich mc{,te •• 
■nders aachen. . 

,._ ___ JASON: Du sprichst kein ·englisch,deswegen ist 
1" es schwer für dich,die Texte zu verstehen.Ist Wer übrigens ■it JASON eine band gründen will, 

es für dich schwer,die meißten englischen sollte sich an folgende Adresse wenden: 

Texte zu verstehen. Ich will nicht SOCIAL UNREST ::::::::::J:•:•o:n::H:o:n•:•:/:F:i:ch:t;•:""';";9;;3~-6;1;2;/;7 4~00;;;T u:-b;i:ng;•;":::::::::::::: mit JOY DIVISION vergleichen, aber wenn du ihre 
Texte liest,kannst du aie verstehen ? 

15. ü",' . 88 AJZ Bielefeld gut werden wie sie live sind, dann 
- SAC !l :m Df:rlIAL/AN'l'l-TOXlN/HATE CH.LW -könnte das ganze bestimmt ·ganz gut 

Wir •,wren in Bielefeld angekommen -werden. AÖer nun endlich zu SACRED 
und •~s dauerte gar nicht so lange DENIAL! ! Nach ihrer genialen letz' 
( für .Bi e lcfelder Verhältnisse) bis -ten Lp konnte man sie jetzt auch 
uas Kon 7,trt be gan n . Von der ersten live aehen, . Sie brachten ihren mo-

~~~p~~h /~!~1~!,{E~'..~:~s g~~- 1 ~1~~ ts h:~~ - ~~t!;7e1~1!~~1ef0~~~o~c;;n:t~t 1 
rr.il r. ,!;,.r~q;t, _,!a i c h •:?if!"ig d .'.lbei -sie bretterten ohne Schnorkel daher 
wo.r, iiU ST!:'.NSAFT~ unlt:r die Leute z1i -und Jie typische SACRED DENIAL-Sti-
t rirqcn, w;J;. ,1.n dit:s•Jm Abc,nd nuch m11e 11'1;'-r··a.uch ~nverkennbar. So brach-

:~r~~r~t~r~' ~~;~~g~i~~n gi~~ ;~~ !~~ ·-]~~ ~t~n=~a:pf~~~=~\.~~~=~l .~b:~e 
j ch s ol l te s i'.? mal auf Vinyl aus- _worl.r.i" zweimal und waren auch schon 
~~chc ·:ken. Das Konzert war nicht zu fertig. SACRED DENIAL schienen :'-On 
s cll 1 ech t Uud ri.icht zu gut besucht 1 -ihrer Tour ein wenig ·mUde, an BUhn­
•: S wa r ha lt nicht zu leer und nicht - enshow boten sie. fast gar . nichts. 
zu V')ll. Ihr wißt schon wa 16 ich So war es halt pure Musik, was dem 
r-ieine, e s war 80 gut gefüllt, daß _Ganzen trotzdem nicht geschadet ba,t 
j ed e :· P~atz mm Atm~n hatte und daß das Konzert wa!" ~pitze. Außerdea 
das (,(.I.O?,e ganz gut über die Bühne _habeu die Leute in Bielefeld es 
ging. 7,ur Belustigung des Abends . diesmal · so geregelt gek.rieg~, das 

- trug Affen esicht eine Menge bei~.I. -das Konzert um kurz nach Z_wei . zuende 
aber ich gtaube das gehört jetzt war und nach der Som..merpause fangen 

- uicht hierher. Weiter im Text: Dann -alle Konzerte PUNKTLICH um 21.30 
kamen ANTI-TOXIN. Wenn sie auf ihre __ uhr an. Da -bin ich ja mal gespannt! 
ihre:n nächsten StUck Vinyl genauso- ( thorsten) 
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Soeben Eingetroffen sind : die jeweils neusete 
PANG LP, J_ s~ LP, ~~c ~ONS LP, 
NAKED RAYGUN LP, HAROOOR.E VOL 1 ·LP HERESY LP - - - - -- - - - - - - ' ---=--- - ' X - MIST COLLB::!ION( die ausverkauften EP's von -------..---. 
WALTER 11/SPERMBIRDS & SKEEZICK$) LP, DAG NAS'IY LP, At'{(rBSCH_!ßBEN LP (mit Dx.s_&IKE LEUTEN) 11 '6'}.l/li:-:- 'Ges ammt - Liste gefäilig?-80 Pf. M9.rke ins 

, . Kuvert · und an folgende·· -Adresse geschickt: rte ALOIS MAIRRHOFER Im-po -- ---- -- - -- -------· 
fb'Z a.ucb. ~~~~~~-~~~--~- . 

8261 . MEHRING ~ .--~;~~~~- ~f 
CALL *-086?7 /6458~ 
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V V plod1eren uber London. =+~+-=· - ~~---+~et-~>-- · - · -
~!t"7 r'7 Oie.Henschen flüchten in ihrerl n n DAS ULAUE LI ED Sydne.y J. Van Scyocl (Villiu Iotswinkle •J>r. Ratte • 
•1 V V Panik in die U-Batv, und in di~ V \...J J 
, r7 Kanalisation. J r7 ("7 So , unC nun mal z~ einem Buch , ) 7 • Die !ienerauob■gegner haben haben ihre Bibe l • ., : 
1,. () V l • Keller eines zantörten V V das 1th au f r!c=r. Wuhltisch ent- \.._ • ohreibt die ffllllohener Stadt ae itung . Und ■ie _ 
. Hauses s tößt Steve Culver auf -'-1-~-+-~ deckt li~be . h a ben recht. 
""':f"7 f'7 den Regierungsbeaiaten Alex J r7 (J Keva , d:e To,:h t~r eines Fischers ) ( l:ot■vinkle■ Buoh i■t aua der Siobt einer Ratt e 
'.. __ '-...) 'J Oealey, der vor d• Angriff '-..J ~ am Warmfluß: t:-:iumt oft ~on ein~m 1 • Te reuoba labor geaohrie be n . Si.- ■elb■t n ennt . 
( r7 r7 für die Wertung der unterir- J r7 ,r7 "lann, _de'. i>inc :,~au~ S::harpe tragt . ) ( ■iob •DI-.• Ratte" und i■t de■ Vahn■inn ilulerat -·:v '--.) dischen AtOlllbunker in London --c-1-'v--='cf-'v-'=c welche,eine gche 1mr11s volle He lodie n a he . Sr lcoa■entiert 1D a lle n :Einselbe i ten die 
, 1 r7 ~u•tindig war. 7 r7 r"7 von ~ich gibt. Als sie erfahrt , ) widerlioh■ten 'l'ierw-er■uobe. Gla iobseitig holen 
-.1(J V Die "iWei".aiachen si~h e~f de~/Weg zu '-...) daß thr~ ang;bllc~en Eltern ~1cht ( die a nderen T'iaN SUII gegenaohlag aua. Eina Re-
( solch einenl Bunker welcher nur noch _ ihre le 1bl~co1c11 s101.J , n1c1cht s1e TOlution der Tiare b e ginnt •• 
r7 r7 durch U-Behnsch8ch~e zu erreichen (\ s. ~eh auf die Su r. he n~ch diesem ) ( Daa Buob trifft a ina n tief• Mo Te r apa.rt une nd-

'...1 '-._) 'J ist. V ,",., ,:n , v 0 11 o..: , ., :,,..: ylcL•Ll:. . ._: ,3ß e1: liebe■ Mitleid ait d en gequälten Geaoböpt'e n und 
• r7 r7 So entsetzlich der Anblick des ober- r7 ihr ~ater i s. t. Zur gleich••n Zeit. ) ( veokt bei a o aanob e in•• beati■■t arat■ alig e ine 
~ '-..J 'J irdischen Londons ist, in den Tunneh '-....._J vcr-ld!lt pan:nr, r1 e r Neffe von S.na ibi~ität gegenilbar a innloaea TiarTerauohen 
~ wertet des absolute Grauen: große, - Kt:~;is leibllc~t,111 V~ter , seine und -quäl.e r e i a n. Die Geaohiohta iat gnadenlo■ 
• r7 r7 schwane Ratten, die die Henschen '7 Heimat, ~m s ein7 e1g~ne "Legende ) ( a ber nicht a cb~alsig. Und ■an lcan.o ■ie nicht e in-
" V V bei lebendigen1 Leibe enknabbern. ':::l_ z~ schre:..bcn: Die Seiden bP.gegner, taob;f ■o durohle11an . Man PIOI darüber nachdenken. 
, f'7 r7 Cuh·er und 08tlley retten bei ein8II J s~ch und Oanio~ ahnt, daß Keva ) (, 1:0roro 24? Seiten, ? . 80 
= 'J '-..J Zun!Mlenstoß 111it diesen Ungehevern '- die Toc~ter 5elnes_ver~cho~lenen V \......_J \......_J '-J '-J ' --.Jt·' ·~' I - _:l'- ,_,' ('--)1' J .... ; _) 
" r7 des Mädchen Kete und zu dritt ge- J- O~kels 15t · . Keya eilt rn die ) r7 n ~-i---=-+--=- ---=- --J-;:- ~- . 7l -:: 
,J(J '-..J langen sie in den Bunker , in deci Wuste , wo s1e 1~ren _Vater ve~utet. V V Richerd Baclwen elias Stephen King (_j V ( 
• sich :O::napp 40 Personen befinden. - Un~erwegs ~e1r1erkt s1e, daß s1e c+----c=+-c=J•Amok• _ ..-· _ 
1 r7 r7 W . .. . ....--, Krafte besitzt, welche die Steine ) /'i /'i . J ( j' ,-7 ( 
~ V 'J ahrend in den nachsten Wochen heft1ge'-J zum Leb k k.. V '-J Obwohl mich der Kleppentut des Buches \__ / 
• Re~i:ing0sse eu~ Lor,don herabfallen, ;:::;:::; Denier ~~l~~~~/nNa~~n:7~em c+-c=+-c=-Jeigentl~ch nicht besonders angesprochen ; __ ~ - ' 
1 ('J r7 reißt Oealey im Bunker des Ruder an Üb f 11 d h H. . .. ) r7 r7 het gefiel ■ir das Buch wirklich ous- \ ( ; (7 r' 
, \..._} '-.J s~ch, wa~ aber t u Spannu~gen und ':::::!_ cl:~/ wir~r~ev/:~~\~~~:sJ~~s:~n- V V ges~rochen gut .Wie euch s.chon einige J '\...J '--.J '· 
~ ("\ r7 einem spateren lnst~r~ fuhrt. . ,,..,...- gerettet, der sie und Denier zZn ) f"7 (\ andere BUcher,die King unter dem Namen J _.,.....-1 ,, 
'J V Aufgrund der Regengusse werde~ die ~ Führer des großen Wüstenclons führt. '-.J '-J Ba7hmen ges~ieben hat,hend~lt es sich ' _/ , 
'(J (] Tunnels Uberflut~t, l~tztendhch C Dieser entpuppt sich als Kevas Vater) (J (] bei der vor-hegenden Storr nicht lWII - , /7 /7 , 
· such der Bunker und mit der Flut d • Ch . Horror sondern eher uro ein M111ltägliches11 ' \_ J \. .! · 
• k~en die.R~tten. ~es G~ttel _ ~~ne;i:e;~.;/;;/a~e~~~T~~:ter Geschehen.ein Schüler dreht durch.er-- _,/ ~ ---:.:· ' 
('\ r7 begrnnt. Einige wenige konnen sich C Herr h . ""b d· s . . J n n schießt seine Lehrer und hält seine J ( \ , . ,' 

:, '-..J '-..J über eien Luft~che~ht . e"n die ~er: _ und ~~.;r~:b~n e~nd 1 ; 00 t=~~=c~iden -'-+-'v-'-4_'0-"-<Klesse als Geiseln.Nach u11d na,h gib~. _ .....__ J '-~_; ~ 
, ("\ r7 welt retten, die välhg zerstört l.St. C kenn Al d" kl . Wü l J r7 (\ Jeder seiner Kitschüler ebenso wie er J (\ ( -' 
1 V 'J ~u~em herrsch~ Gesetzlosigkeit, dies;s e:fa~;en _e~=~en :1:nc i e~s --=c,-'v-f-'-J""' GeheiiNiisse eus ihre111 l;ben preis, d:i t'' '....._j -.,.....__.) ".. 

1_ · · te:rorisierende Benden ziehe~ - eus Furcht ZI.MI Kampf e en d:nc Q~ (] (J sie zu überspielen versuchen,ebet· ihr . .. n r7 durch -d7e Geg~nd. Nech ein&d heftigen Gll IH 211 "' .. . g -~- "' I I leben pr8gten.Anhend dieser Geschah- J n (7 ( 
. V '-..J K1:'fflPf •7t einigen Verlusten versucht ~r:oße~ Wuste~clan. ~eve soll nun ~+-=t~cinisse wird euch erklört,wia es ZlWII \.....___,/ ..__i 

. r7 r7 die klei.ne ~ruppe der Über~ebenden ("7 - ihre Krefte bel.ffl Kampf be- ----i f'7 ("7 Ourchdn!hen Cherlie Oeckers gekorr.-nen J-· (7 () .-
·.' '-.J '-....._J unt!r der Fuhrung Culven in den '-..J n~zen. . .V -=+'v~ct-'v=iist. Zwer ist des Buch euch s pf! nnend und '-.....__., / ' 
,· f'7 ("\ Regierungsbunker zu .gelangen, na f"7 ~1e B~schre1bung dieses Buches ---7 ("7 (""7 wie illlller gibt es ein peer blutig / ekli- _) _,,, . 
. V V~ wes de warut kam aich wohl '-....)ist m~ etwe~ schwe: gefollen, -......__) '-.J "-J ge Szenen.vorwiegend ist es jedoch <..._ .' 
. _Jede1: .denken . . . .• da ~ov~ele E7nzelheiten ~nd ~+---+--,interessant geschrieben, wie die Ausei- - ;__ 
t ('J ('7iAn dies~ Buch hat aich nnea faa- · :- ('7Erei~msse e~ne ~olle spielen, J ,r7 n nandersetzungen in dem Klassenzi.nrner J ( 1 r7 ( 
. V '-..J ;ziniert. Es het sowas reales an aict,. '-..JLlfll_eine vemunft1ge zustl'lnde zu _ '-..J '-..J geschildert werden.Insgesamt erimert _ '--.,, "\......__;" 
, ('\ ('"7 Ein A~OIUngriff auf London und eine (]b~lngen . J (J (J mich des Buch etwes an •Der l(leuen- J ,,, .. , .r - '1 
, V'-./ Kanall. ■■tion voll !ieser, ekliger I D~eser Fantesy-Roman unterscheidet feind" ,ein Fi!A bnt. Theeterstilck, ,_) \....._j ( 
, Ratten Mrt sich fur ■ich gar nicht s1~h von ander!n de~urch, do es . -=+-=+---C:cldessen Theiaatik irD gleichen Bereich an- =+f--c'=+--cc·t-

(J (J ~o ~~or~tell,~ 'ff'\ '''- II\. /I\ 1 (Jk~rn Gut und ~ose gibt. Konfl ik te J (J (J hesiedelt ist.nur ist das Buch weaent- J (J (J ( 
, Zud911 ist das Ganze äußerst '-.../ Slnd naturbedingt oder entst ehen ---C:C+-=+---==flich kurzweiliger.Das Buch iat nicht _ 

(J (J ■pennend und der Ausgang dea J r aus Furcht. · ~ (J (J nur für Uog-Fens empfehlenswert! J (J (J/ ( 
1 Rcnana ist wirklich nich~ eb- '-,J Allerdi':'gs ~inde ich ::~~'>es . Buch _'v=-t~c+--=t?.20 Seiten/7 .80 OH/Heyne Verlag/ 

(J (J 
zusehen, aow-es mag !.eh namlich J (J <1uch teilweise etwas kit!i~h1g, (J (J (J h,,;chenbuch _ , l (J- (J . 

i!~h}inde es allerdings nicht ~~!:~}~~ so happy-e nd •mäßig '-..J '-..J '-..J '-..J \......_J \J \J \_j '-......__) ~ ·a (J so gvt, daß J81'118a Herbert ein J G Han kann . es ganz gut lesen, aber (J (] (J (J (J (""' ,,..., ----:- --~o--Rat~n~--""' ---- -J < 
zweites "el des Thema "Ratten• als einzigartig uri_a J eszinierend ~=+~+-=i~c+-~+-"-~ -James Heibert ic · 

(J (J 
(s. Holgen Buchkritik MRatten") (]-wie es der Einband beschreibt, (J (J (] (J (J (Wenn ihr Lust habt auf !io;·:-or,aber J 

' aufgreift und zwar, ao wie es 111ir würde ich es nicht bezeichnen. nicht schon '"'i~der Ki ng lesen wollt, ( 
scheint, in ähnlicher Fom: Heyne-Bücher +--=+~et-~>--=-<-~+-, dann empfehle tch euch James Herbert . -

(J (J 1Hof~entlich ist nicht Einfalls- J (J7.BO D~ (J (] (J (J (J ( "Die A<ltten" scheint m~r ~o_e~was ) ( 
longkeit daran schuld, denn ...._ 333 Seiten +--c-i---+-~<---+~+--wie der Vorg::inger von Domain 

(J (] ,ansonsten kann ich das Buch J (J(sandre) - ~ 1 (J (J (J (J (J ( zu sein (wird von SandrJ besp:o- J ( 
jedem, der Horror Mg, nur \......_J \J \....._J \J '\.J \J V ctien) ,auf jeden Fall treten h~er . 

(J (] empfehlen auch wem ich air J (J (] (J (J (J ~ __, - - - ( oc1s er!.te maJ grone ,schw~rze,1ntelli- ., -
1eine Verfilmung diesea Buches, \..Stephen King/Peter Streub •oer gcnt.e Ratten r•~f ,rJe r en Bi~ tötlich ) ( 
wenn ea sie gäbe, lieber nicht --=ct---C:c+----=ct-c=l--c'+---==1-relisman~ -- ist.Zunächst we r den nur einzelne 

(J (J 1enscheuen würde. Oea würden J (J (J (J (J (J ( . . ( Or,:u angefallen und verzeh~;.dann ) ( 
Mine Nerven nicht aushalten. c=-1---C:ct---='ct-c=+-c'+-=+-"'eine erste Bekanntschaft mit King .. .-::·Cc i : di. r, ;,, . .,:•,.:ße ,~, ,,e r g,o,_\(~r . 

(J (] 1 Heyne-8ücher J (] (J (J (J (J (e~s Fentes~ -Autor ist das mit vor-? soger eine Sch.•.ile wird bclegert. ) (-
9.80 OH -ct~c+-=t-c=+-~+-=t-llegende (in der Taschenbucheusga- \,____ !;;:uptfigur i:;t r.in Letirer,<le.r , 

(J 
411 Seiten 7 (J (J (J (J (J b~ 713.Se~ten sta:lc.e) Bu.ch •oer Te-:;:= schließlich hinter das ~etiei~t-.is_ der -) 

(J <(aandra) V (ll.s~an .Die Geschic~~e handelt grob Ratten kOl'Mlt ,mehr. will 1ch hier Je- ( · 
.._, -...., -...., -...., '--./ '-.J V umrissen von d91!1 12Jehrigen Jeck . ~ doch ni:::t-,t verraten.Auf Jeden Fall f 

(J (] (] (J (] (] (J (J (] (J (J (J (] (J (J < S~wyer,derM i':' eine: e~de1:en Welt_ ,,.- schafft er Herbe rt,einen spannen- l ( 
mit Namen Die Region einen Tell.s- '-..Jce:i und un:.eii,altsamen Roman zu ' 

(J
---C:,+-(J-,=-f--c_'=+---=+---=-+---=-+-:_=c+-:_:a+-,_::ct-~=i-_,,,=+-,,-,=+/7-=+-/7=-i-,,--,=+--(man sucht , um seiner Mutter in d1e-• rscti.reiben ,in dem es teilweise wi~k-

t •R•i•• an■ :lud• der .tngat• Teraoh. Autoren _ ~~:s~;l~~~:"~e~::i;~t r~:;e;~~~s ~ !!~\I~~ ~~~e~~~;;~~~~i~~~~~;d e~~~= 1 
\ 

(J (J , tine s ... lung TOD Geechiobten, Berichten und ~- ( eu~h seine Spannung,denn durch da.s ,,,--- ger Personen aus ,die vom Autor z~ \ 
dichten, die aiob alle ait der Todeaangat bettia- _ st8ndige Wechse ln zwis c~en di>n Wel -· '-.J ausführlich gesch ildert werden ,f~r 

(J (J 
aen. lulerat intereasant und abveobalungsreiob. ( ten erlebt Ja:k Sewyer Jede Menge _,,-, die Handlung d. es Buches zumeist Je-

'. Di• .Autorenliate reiobt TOD C. C. Bergiua über Abenteuer .Gefuhlsmißig würde ich '-._J doch unwesentlich sind und etwes vom \ 
Benr, Jaeger bia hin au larin Struck oder ■egar sagen ,daß King die Abenteuer in un •· ::::::==; Thema ablenken.das Buch wi rkt dadurch 

(J (J 1 Jobannea Maria Sinel. Jeder Autor gibt au seine■ ( sere: Welt lK'ld Straub die in der am Anfang ein wenig zersplitt~rt. . \,_ 
Beitrag einen Jtur.sen Jto-entar ab und ■eist aind MReg1.0n" geschrieben- hat.Obwohl men '-..J Hinterher split tert es noch ein wenig _ 

(J (] 1 e ■ Begebenheiten ■it ·reali■tiaobea Hintergrund, (~anc~e S~chen und Erlebnisse e7wes ----7mehr,eber in etwas anderer Hin~ichtl ( 
die hier _•r•ihl't werden. · rn d1e lange gezogen het, kann 1ch V 220 Seiten/7, 80 OH/Heyne Verleg 

(J (J 
Der Leser begegnet 1-•r wieder ■einen eigenen das Buch Freunden spannender Unter--J Taschenbuch 

1biaber un.toniu.lierten Gedanken su dieaea Thema ( holtung ruihig empfehlen . King-Fans V V \......_J \.....) \___) \....._) \....._) \_ ,i ( 
und o.rtaala auoh virkt diesea Buch wie ein kaufen es sich je sowieso! . - ----=- -

(] (J 1Spiegel der eigenen Persönlichkeit ia Angeeieht".. ( Heyne-Verleg (j- ) J (J (J (J- (] ( . .. ) C) (J C) \, 
dea nahenden Tod.es. urgen _ '\......_ 

(J (J •0°~V•~•~25::,/~•~5::J 'v 'v '-J "-J ✓t-<J=r-(J=r-c(Jc=ct-:(J=+--c(J=+--c(Jcc+(J-=+-(J-(]---==+-(]-c=c+-(J-(J-=+-(]=+-c(J=l-c(J=+-c(]=+--c<J=c1f-( 
<l (1 <l (l <l (1 <l <l.<l <l <l <l <l (1 (l (1 <l (1 (1 (1 (1 <l.<l <l <l <7 (l <l ,·-) <! (l <--"1 < 
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In diesen T~gen ist die erste lp von MEMENTO MORI.-

erschienen, die seiner-zeit aus der Asche von den 

WEHRKRAFTZERSE TZERN en~standen sind . Die Grün­

dung der neuen Band geschah wohl auch mit der 

Absicht,amerik.anischer zu klingen und englisthe 

Texte zu singen.Gerade die Text~· .; ind tie i ME­

MENTO MORI bes onders interess arit,obwohl sie ehe r 

he rk ömmli che Themen ais Gru:-idlage ~aocn. Doch 

sind die" meisten von einem Amerik~ner geschrie­

ben, de r in der Army i s t / wa r und den Krieg wi rk­

lich miterlebt hat.Ebenso kennt er s i ch natür­

lich mit dem amerikanischen Le bensstil uus.Folg ­

lich erkennt man,daß solche Texte wie "American 

Choice", "Die For Ronnie " oder- "A Lesson" so 
ziemlich aus dem Herzen konwnen und nicht nu r 

Gerede sind. Eigene Erfahrungen prägen als o eini­

ge Texte von MEMENTO MORI, Erfahrungen im Krieg, 

über den vi ele andere Bands zwar ma ssig Lieder 

spielen , in denen aber häufig nur Phrasen vor-

komnen. . . 

Nach dem Aufnehmen der debut-lp im Masterplan­

Studio verließ der erste Gitarrist die Band,mit­

lerweile wurde jedoch schon ein neuer einge­

spielt, so daß sich folgende Besetzung ergibt: 

Delle-Gesang/Michel-Schlagzeug/ Alex-Bass/Stock• 

Gitarre/Holger-Gitarre . 
Musikalisch bieten MEMENTO MORI auf ihrer lp 
achnörkellosen Hardcore, der sich hören lassen 
kann.Schnelle Lieder ,darin eingebettet einige 
Breaks und recht gute Melodien dazu. Einzig bei 
den schnellen Stücken sollten sie sich uni erwas 
118hr abwechalung ~n,da hört sich doch 
vieles ihnlich an,nach einiger Zeit beginnt es, 
etwas eintönig zu wirken.Bezüglich dea Gesang 
versucht Delle, ihn abwechslungsreich zu gestal­
ten, wa■ itw auch durchaus gelingt,ähnlich wie 
bei ACCOSEO, die ihn diesbezüglich beeinflußt 
haben dürften, wechselt er von tiefen, brutaleren 
Stellen zu hy■terisch geschrieenen Parts, letz­
tere■ kcawt besonders got,kaM er ruhig öfter · 
uchen.Bei einigen· Stücken kennt aber doch ab 
und zu da■ typisch deutsche raus, ähnlich wie 
, .. Beiapiel bei LWS oder den EHILS.Ansonstan 
sollte un sich die Platte euf jeden Fell ,..1 
anh6ren,lohnt aich.Kc..rt übrigens in rot und 

~inholtet 12 Stücke . 
Schreibt an: Jochen Delle 

Kurza-Str. 2 
6708 AsaenheiJO 
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01-1 ondllc:h doa Yenprocllono ) (J (J (J (J (J (J (J (J -( C ung • eh ckt Coaics ZUl. 13eSP,H.C~n ·~ ·, (J 
1ntorv1 ... ,1n cfiNu Autig1111o o1, c+-=+--=<f-=+-=+---=+~........,e+--=< Holger sc:twidt 1 \_J \_J \..J v ( 
~ ~ = ~~~:;~, ) CJ (J (J (J (J (J (J (J?"l>roste•Hülshoff.:Str.'421 (J (J (J (J (J (J (J ( 
Ich g1....,.,c1o11 " Hhr 1nten ...... -+-----<-c.+--C.,>--c.+-~>--'-+-~>--~~709 Be~~-n v 'V '0 

~ 1.ot..:..=J~ ~-.,:;~1J (J (J (J (J (J (J (J (J Ü (J (JI\J (J (J (J (J (J (J (J (J (J (J (J ( 
Szene euat ........ FOr die nlchate ) (J ("7 /7 /7 /1 /7 /7 /1 /7 /1 (J (J Serc,n "Die Abentf!uerdtr_....,_ <"'"' ......-, r') (J , 
Ausgabe •~ 1ch, ■in Intervi.., '-.J dika "Total Ausgeflippt" ' Teil J - Iri 11 asion aus c! cr M~ni.menschen• J \. 

(J 
=~1:t:::ofu zustande zu ) (J rse1n berei~s drittes Album legt (J (J heitM ' ergangen- J (J 

•. 'Holger '-..Jtdika in der "U-Comix präsentiert•~- MAndere~ N1nimenschen entdeö: ( 

(J /""j "a·-·-· (J (J (J (J (J (J (J CRe~he vor. ~D seinen Comic-Strips (J (J ="lin~enschen und t>efürchten e;~eu.~~~re J (J ( 
V :z.eigt er, wie kleinkariert und eni- va<non unte r cem Moc-a ~A .ff 

_..., _.. .-. _ _ _ _ st!roig die Menschen sind. Er 1st C: ie b~~te Verteidigu~ " -~;~.1 l~t 

r01c1t Matena •5temenechiff 1-0ie J (J ce~n Meister des Slapsticks und 1n (J (J selber an und n.-ar in \a~ch~fcn sie J (J ( 
'-. Jaget auf Waisenkind• seiner typischen· Weise zu zeichnen Jern zwelt;n Wt!ltkrieg mit d inen a~s 

( J (J Cstellt er Situationen aus dem täg- (J (J viel Sp ß 1 b • .. _enen sie J (J 
Eir.i Science Fiction Cc:aic,der eiMn liehen Leben dar und präsentiert der .''hl~t e7 e en.1/ergnuglich wird ( 
Einblick in die Zukunft da- Menect.n, sia in einer dreist-frivolen Art den Arm a;~smus dargest~ll:_ und auf 

( die nech der Zent6rung der Erde 1a J (J cdaß es ein VergnUgen 1st, eich ' (J (J! Darstellu~ vOll"fl'len,au~h d1e uberspitzte . J (J ( 
Mond Oberleban,schsft.On .,_i...,_ durch, das Album zu lesen und sieb und Itali g on E~glandern,Oeutschen 

( kind lebt in einer uhr v1:nd..rnndenJ (J (einem vor Trivialität die Zehen- (J (J köstlich en~r\w;1f .i:u ~efäl~n.Fa:dt: J-(J 
W.lt,er wurde unter •rtwürdigen 1..111- nägel aufrichten. Teilweise wirk.in 46 Seiten u~un: ~2 \~sreich l ( 

stlnden geboren und wird deswgen seine Com1c-$tripe etwas chaotisch Reiner F ' ' · ' 
( verfolgt.Begleitet wird des Weisen- J (J (da man sich durch einen Buchata- ' (J (J Str. 7ä1:;~-Verlag{Seclcenheimer J (J ( 

kind von •inea hhslict... Cyborg, bendjungel kämpfen auß, aber seine · Mannheim 1 

( 1-r zu Falachlleiten aufgelegt,Oie J (J cCoiaics sind immer eindeutig und . (J (J (J (J (J (J (J (J (J (J (J (J, 
Zeichnungen sind gelungen,aufgrund leicht Yeretändlich. Ich · habe , . '-

( der T■tHd'le,deß d~• Hintergründe J (J (dieses ilbua in kUrzeater Zeit ver- l-(J-c:=c+(J-::=+-::=,,.-.+,--,-c=c-t-,-,-c:=c+,,--,-c=+/7--.,,;+/7-='c-t-,,.--,-=+,,.--,-c=+c7--.,,;+(J-='c-l-
recht verwirrend dnd,bek011nt· 111en ecb.lungen und -warte sehnaUcbtig r \seron •o· Ab · c 1 c 1 ,'_J ( 
~ia . Lnen wirklich den Ein~ruck . sein Xächstee 1 aber zu■ GlUck gib~ Teil 4 _ i~as ::;~u;~ ~:: .. Minimenschen-

( a„ner zukünftigen. Welt ve-:-~J7e1t. ·J (J ( es ja in jeder neuen Ausgabe de■ (J (J ( . . J (J ( 
Die Handlung ist lJI Prinup einfach, U-Com.ix neue Comic-Strips von Edika S~c~erll.ch das bisher beste Album der 

( iJI ersten Band we:cfen jedoch v~ele J (J (Das A.lbtm 1st au! jeden J'all aeia.ea.•1 (J (J (M1nimenschen.Ei~e g.ut durchdachte, , J (J ( 
1 '-- Ritsel begonnen,die wohl erst 1m Kaut wert, und wer Edika. jetzt noch spen~ende Geschichte mit witzigen .s. 

r::= zweiten Band entwirrt werden,den nicht kennt, sollte ihn apiiteatena +-=t~,+Einf!llen,euch die Zeichnungen sind 
' ( ich leider noch nicht habe.Insge- J (J (geater. kennengelernt haben,.·•Mit 4_) (J (J (deteilreich•und gelungen.Reneud bcob~ J (J ( 

sa,rt ist des Albl.1111 genz okay . Farb-Cover. achtet,deß ein Auto im See versinkt 

( AR8CfllS VERlAG/Postfech 221/ J (J (4-8 Se_~tea:,• a/w 1 Softcover, 9,BODM ) (J (J 1 un~ will veosu~hen,es w bergen.Da- J (J ( 
7020 AC ZelheiR/Hollend alpha ,.c_Qaic Verl&&f8.500 KUrnberg90/ bei k~t er einem GehP.imnis auf die 

C48 Seiter.,bunt,Preis habe ich J (J r°nlia.a..str, 106a (th t ) j (J (J Spur: ei~e A~hre führt unter Wasser J (J ( 
ve~s,e~ ..., ...., _, _,, '-....J '--' '--' '-J '-J '-J 0r-1J~n '-./ her,schheß~ich entdeckt er Schienen, 

1--.c..+~-t-~1--c.+~+--'-l-'-+-~+-c..+~-t-~1--c.+~+--'-l~'-+-~>--.c..+~-t--c.,1--c+~+--'-< auf denen ein Auto unter Wasser fahren 

(J (J q (J (J (J (J (J (J (J (J (J (J (J (J (J (J (J (J (J (J (J =~~~·~~~b:~i!:r~~/:~!:~!n~~i!~e~p!~~ J (J ( 

(J ttaz.nn --+"" Band 2 - Dia 1 (J (J ("1chal Wayland "Ariano T.ail 3-: Die (J (J (J 46.Se,ten,buot,12.80 J (J ( 
Wstenpinten• +--'-<~'+Trtn.l dar GOtt1.n• 1-,=!--c=+-c=o Reiner-Feest-Verlag/Seckenheimer 

(J Spanwld und ■infall.areich,diNNl 1 (J (J (Nec:h dea leMR di ... A.1.tM.al hatte (J (J (J (JStr. (J78/6800 Hannheim 1 7 (J ( 

.~ N 1a SoldltHHt ... ,dio irvand- t--c=t--=ct-ich Ncht -1,achto Goflihla,ainor- (_j V\,_.)\,_.) ',J 'J 'J ' 
(J•do~ dor llloto _ _, l1ogon und 1 (J (J ( aoita aind dio Zaiclwulgon Hhr gut (J (J (J ("7 /7 /7 c7 c7 (7 (7 (7 <J (J ( 

•-• warton,abgoholt zu .,.,-,Nur und auch dio Handl1.rog iot apaMOnd Ho..ard-Chaykin •Harte Z•i- Teil 1• 
voll.n gleich vier Yfl'achiedene P1r- \A"ld unterhelund,wei8t jadoch auch 

r°' teien atws davon haber'l,deaentapre- 1 (J (J (W,ige Schwechpunkte auf.Ich frage (J (J (J All Anfang dachte ich •ir,dieaei Al-... J (J ( 
'--J chend geht ·n auch in die■- Jen- ai.ch NI S.iapiel,via Ari..,. k- ~-~,__.,,...bta beka..t •1.ne schlachte Kritik war 

C •iah-lend llb • .._. • Endt etwa von (J (J ( wrletn Min kam nachdea sie (J (J (J dodf der Beginn de• Albuas nhr v~r- J (J ( 
da: Geld hat,nun,diHe Obernaehung INhnn Seiten 1809 hinter •inea ~+---'-'--+ "'irnnd,langweilig und etwaa chaotisch 

C aöchte ich euch nicht n■hlen.Cb,ohl (J (J Pferd her geschliffen "'1.rd.Noraa- (J (J (J gezeichnet.Nadl und nech jedoch wur- J (J 
die Handlung in der Zukunft spielt, < lerweise dOrft.e da kMII noch einen de die Story Ullller interessanter ( 
driftet sie in di•-- Band sehr atarl Fetzen Heut an sich hlben.Auch iat -::=+-c=o--=a-i~ :P■nnender,•itler.eile gefallt 

C in Rtl:htung W.stem ab.Zu den Zeich- (J (J 1d:1e LOeung de■ Probl-,dill •Dr•- (J (J (J •~ Harte Zeiten• recht gut.Ein J () ( 
nungen ...S ich wohl nichts sagen. chenNnachen• ,ciie benita in Band z -c=+-c=o-,,a-lScience Fiction Abenteuer in Chicego, 

,--46 S.iten,bunt,14.80 (J (J ienchi.anen aind,zr., besiegen,• SchlueCJ (J (]·Schlachten zwischen rivalisierenden J (J ( 
~ C.rl~_ ~~~~ ..... , , _,, _,,, ....., 1 _, doch etwa, zu ainf1ch gelO.t.D■fOr _ --=<~=+--=-<po~itischen Gruppen ■ ind legal,An-

c 
Le Tend.re/Loisel •Auf der Such• nach CJ (J wiaaen jedoch die Zsicb"lungen zu be- (J (J (J griffe ~on Rockerbanden auf den RaU'!I- J (J 
de■ Vogel der Zait -4 ._ Des Ei der 'gei.stern,beaonden gelungen finde ~afen sJ.nd an der Tegesordnung.Aeu- ( 
Finsternis• id'I die übe.rgreif.,..,.,. Bilder die ~-~1--=- en Flegg ist Polizist im Raumhafen 

( . (J (J , über diH norMle BildNe hin.:,sge- (J (J (J nach. und nach kOITlllt er politischen ' J (J ( = letzte Bend bringt un, ein sehr hwl.Oedurch lili.rd der Effekt erziehlt ~-t-~1--- Intrigen und Menipulationen auf die 

( rrHchandes,von nie,nanden an.er- (J (J Rll.alichkeit_, viel grt,6er ood tie- •a (J (J Spur und entwirrt zunehmends die "7 (J 
tetH Ende der Suche nach dM Vogel 'fu wirkll"I zu l■a..,.Einzig er- Handlung . Mit Sicherheit ist der Stil V ( 
der Zeit.Lb •in klein wenig vorwegzu- steunlich finde ich,de& Arienes -c=c+-c=,l-c:C-Cha!kins ~ewöhnungsbedürftig,dennoch 

Cnetalen,ain richti9!• Happy End gibt es (J (J , lkttarachenkel aenctael grü&er sind (J (J (J gefallt mir der band insge..,omt recht -'"7 (J ( 
nicht I Schon allein deswegen ist die ala ihn Clberachenkel,d■- dürfte ~+--=,I--~ gut nd ich bin auf die Fortsetzung V '\. 

( ~lung sehr interessant.Peliua wiß .(J (J eigentlich nicht P■Hieren.In■ge- CJ (J (]gespannt. · ~ -'"7 (J 
diH~ Teil der Geschichte sehr zu , 1 ■-t wenig,tana zufr;;i.9denatellend. Norbert Hethk.e Verlag/Postfach 1170/ V ( 

nerven,s:ie beni.Mt sich sehr hyste- · 41 Seiten.lK,lnt,12,80 ~+---'-<l--~6917 Schönau 

( rbch,wa. lllir ganz schön auf den geist ,(J (J 1Reinlrr-FNst-Yerl■g/S.Ckenhei.Nr (J (J (J48 Seiten,bunt,12.80 CJ (J ( 
gegangen i1t.Aber des zeigt nur,wie Str. 71/6800 MennhaiM 1 '-.J '-J '-....1 '-J '-J '-....1 '---1 '-.J 

c~::~;;i:;~ ::ü~~~~e~:/!!~~~=~~- (J (J (J (J (J (J (J (J (j (j (J (J (J (J (J (J (J (J (J (J (J (J (J ( 
eu~h wenn Mir der erste Band ZlJIII Bei: 

c:1;;;!:~~~~:\~~=~er geflllt, 1(J (J (J (J (J (J (J (J (J (J (J (J (J (J (J (J (J (J (J (J (J (J (J ( 

Qi~i~t~Jlvl\.JlvlvlvlQ g CJ CJ CJ Q Q gg g CJ CJ CJ CJ CJ Q CJ C) CJ CJ CJ CJ Q S 
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ALL-VERLAG wr,·1• 1/\.\111 l\\\l\l\'1•1i1 1 );),/!;,; \li' \li/,ff11 tl- 11Af1111\ l,l \11'i"111I Jl)~l li\\l''I,.'' 

A s 1m Mai dieses Jahres der _All-Verlag mit sei- l 1 111 f- 1 ilu ' 11 \ \ j. ;_ . . . lt 1 • .d,1 II~ 111 \ 
nen ersten beiden Alben-Produktionen aufwartete- i 11 _ · : l \ j\ : 
begann ich mich verstärkt für diesen kleinen l \ 1 1 , 1 
Comic-Verlag zu interessieren, zumal er unabhängiglJ /1 iJ IIJ 1 ~ / . ~1i' 1 1I 
arbeitet und des Spaßes willen aktiv ist.Ocr - l . , ,• ' 
All-Verlag, das ist Ansgar Lüttgenau und sonst 1 1 t 
niemand . Er begann vor ca. 2 Jahren.als er nach I 11 •), 1 ß,, ~ 
der Nr.5 das Comic-Fenzine "Algier• übernatvn . h •.; 1 

"Algier" ist ein sehr professionel_gestaltetes ,~lf(V.\ \~ill\\\1 ~;g+/t-:t,~tl 1 
Fanzine (oder schon Magazin) ,ut vielen sehr gut \\ 
gestalteten Comics von unterschiedlichster Art. 
Ansgor verlegte sich darouf, vorwiegencf deutschen tl 11 
Zeichnern eine Möglichkeit zu geben, ihrer:ecntce 1 • 

zu vef.ffentlichen.Jedes Algier besitzt ein far- ~ 1 

biges Cover und einige abgeschlosses Kurzge- ' 
schichten,bis zur Nr. 6 32 Seiten (je J.80) die­
folgenden NU11111em je 40 Seiten (je 4.80) . Die 
Nummer 9 soll in Kürze erscheinen . 

i Wi e schon oben angesprochen erschienen im Mai 
die ersten beiden Alben bei Ansgar ,einMal •Ra­
diopolis-Strehlende Stadt• von Martin Frei sowie 
•Keine Zeit für Helden• von Anton Atzenhofer, 
beide wurden illl letzten H,STENSAFT ausführ lieh 
besprochen. 
Im August hatte ich Gelegenheit,Ansgar zu be­
suchen,seine Comic-Sannlung zu bestaunen (er 
sammelt ~eit 1977) und ein Interview ■it ihfl zu 
111achen, welches euch hoffentlich interessieren 
wird. 
Die Adresse vorn All-Verleg,wenn ihr was be­
stellen wollt (die Alben koste/\ übrigens 12.80 
plus Porto): All-Verlag/Ansgar:,Lüttgenau/ 
Kleppersfeld 4/5272 Wipperfürth 

HUSTENSAFT: Vielleicht stellst Du Dich erst mal 
selber Vor ! 
ANSGAR: Ich bin 23 Jahre alt,habe Schulmäßig des 
übliche gemacht, Realschule, Höhere Hendelschule, 
Zivildienst und jetzt studiere ich Betriebs­
wirtschaft in Köln. 
HUSTENSAFT: Du hast jetzt zwei Alben produziert, 
wi e verkaufen die sich ? 
ANSGAR: Eigentlich ganz gut,ich kann eigentlich 
nicht klagen. Ich hätte nicht gedacht, daß es · so 
gut geht,obwohl da auch einiges en Arbeit drin 
steckt, bis man mal die ganzen Vertriebe und Ge­
schäfte so weit hat,daß das· Ganze läuft.Du mußt 
mit den Vertrieben Verträge abschließen,damit 
das alles läuft.Der Martin Frei verkauft sich 
auf jeden Fall etwas besser als der Anton 
Atzenhofer, obwohl der Anton einen besseren Na­
men hat, aber die Sachen in seinem Album, ich 
netne an,deswegen.Es rufen auch schon mal Leute 
aA und erzählen mir,was sie von den Alben halten 
und sagen oft,daß die Sachen von Anton Atzen­
hofer halt älter si~.Heute würde der euch 
nicht ftlehr so zeichnen,das ist ganz klar. 

tfJSTENAFT: Kannst du zehl...aßig wes genaues 
sagen ? 
AHSGAR: Von deoo Martin Frei hebe ich noch un­
gefähr 50 .hier,von dea Anton Atzenhofer noch 
100 von 1000 jeweils. · 
KJSTENSAFT: Willst du di.l noch ... 1 nachdrucken 
lassen ? 
AHSGAR: Nein,auf keinen Fell. 
KJSTENSAFT: llie het die Fochprease über die 
Alben geurteilt ? 
ANSGAR: Soweit ich es weiß .genz gut . Nur eben 
auch wieder der eine Kritikpunkt, doß die Sachen 
von Anton Atzenhofer älter sind . Aber von der 
Auf,..chung waren aie alle zi•lich begeistert 
würde ich fest sogen. 
KJSTENSAFT: Gab H einen be1tiMten Grund, warum 
du gerade •it den beiden Alben angefangen hast ? 
ANSGAR: Der einzige Grund ist der, daß es sehr, 
sehr schwer ist,Zeic:hner zu finden,die so eine 
Sache in Angriff nehlen,weil es doch relativ 
wenig Geld bringt.Wenn ich natürlich ein großer 
Ver lag wäre I könnte ich auch ordentliche Honorare 
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bezahlen.Die Honorare sind also nicht so,daß man 

davon leben könnte, die Zeichner machen es auch 

nur als Hobby ,die .eißten auf jeden Fall.Die 

Sachen haben sich halt angeboten,weil ich von 

den beiden was bekornen habe. Es gibt noch viele 

lt..: Zeichner, von denen ich gerne was veröffentlichen 

,würde,nur zu den Honor"aren bek~st Du nichts . • 

~Da mußt Ou. schon 200 Hark pro Seite oder so be- , 

~zahlen.Das kann ich einfach nicht,auf jeden Fall 

auch nicht bei der Auflage.Weil ich ·es selber 

1 auch nur als Hobby ■ache, sehe ich auch nicht ein, 

~ so ein Risiko einzugehen.Demnächst wird es auch 

bei schwarz/weiß bleiben. 
HUSTENSAFT: Du sprichst schon von demnächst, 

kOR11teri ·noch -.ehr Alben ? 

t,f N ICH VIEi 
WAHNSINNiG 

-WIR OENN AL~~ 
Ü8ER6ESCHN 

,,,· ;;,l,;, 

-·-'~ \ J 

(} 
-"~" ~ - .. - ~> ~~:~ die grollen Verlage wie Cerlsen sich gleich alles 

unter den Nagel reißen und iJo ~ wird der 

,r")~/ ANSGAR: Für den Leser ist es gut,or kam Mhr 

· /: 

r/,'. deutsche Harkt 11i t Alben zieotlich überschweant. , .---./"" fl l Die Mißten finden das negativ,wa■ aagt du dazu ? 

- aussuchen und lltUß nicht iJIINr das netwen,was 

... ...,1.--_r ·..- l gerade da ist . Als Verleger ist es nicht so gyt. 

"-~ ~ 111 C011ic-Leden z.B. ,da steht ein Regal,da passt ';. · 
AN SGAR: Ja, das will ich doch hoffen t Demnächst 

~ e~scheint ein Western ,der Zeichner ist noch dran. 

,01.e ersten 6 Seiten sind fertig,erst der Anfang . 

Der. Typ hat noch nie etwas veröffentlicht ich 

habe nur eine 10-seitige Kurzgeschichte v~n ihll 

b~k:otrrnen-,die konrnt in •Algier• Nr.lD,die gefiel 

mir so gut, daß ich iM gesagt habe, er soll ein 

Album machen.Er war damit einverstanden : 

HUSTENSAFT: Wie heißt er denn ? . 

ANSGAR: Arm in Mühsam. Das Albt.Xn erscheint im Mai. 

Ich wo~.lte e~ eigentlich im November bringen, 

aber bu dahin schaft er es nicht.Das ist das 

enzige feste im Moment. Ich habe zwtir noch · ein 

paar andere Zeichner,das ist aber alles noch 

nicht fest,deswegen möchte ich noch nicht sagen 
~l~. ' 

HUSTENSAFT: Bisher hast Du ja die beiden 

Deutschen gemacht, der neue wird auch wieder 

De~scher, hast Du Lust, auch mal ausländischer 

Zeichner zu produzieren ? 

ANSGAR: Ich. hatte mir so was schon 11al überlegt, 

noch bevor 1.ch das "Algier• oder irgend etwas 

anderes gemacht habe. Ich habe denn •it dem Paul 

~uret gesprochen, eine Agentur, die Zeichner ver­

mittelt oder unter . Vertrag hat.Die vertreten 

a~ch französischer Verlage und so.Er hat •ir er­

zahlt,was so Sache ist,daraufhin habe ich erst 

Ml Abstand davon geno..en.Ou -t die Sachen 

auf jeden Fall in Farbe aachen,wenigstena 4000 

drucken und all solche Scherze. Ich hebe eine Lis­

~e geucht. von Sachen, die ■ir zusagten ood die 

in Oeutachlend noch nicht erschienen waren.Das 

war schon lange iM Vorraua vergeben, da haben 

irgendwelche Großverlage die Finger drauf. 

eine gewisse Anzahl von Titeln drauf .Der be-

:-lt"' ~ -.;: karmt dann von Carlsen 100 Titel dahingestellt, 

( und dann ist das Ding voll.~ Du dann nocf:l 

korrmst,l'lit deinem Oing·,das wird dann irgendwo 

~ in eine Ecke gehauen.Da konat natürlich noc~ da­

\... zu, daß sich deines nicht so gut verkauft . weil es 

, in s/w ist, ist klar. Je tnehr Titel da sind, desto 

schwieriger wird es, die Sachen zu verkaufen. Lm 

so länger dauert es, bis du deine Sachen weg hast. 

Je mehr Alben die Verlage 111achen,desto geringer 

wird auCh die Stückzahl, in der die produziert 

werden.In Erlangen auf dea1 Cillic-Selon wer eine„ 

Diskusion, in der es auch l.111 dieses Thema ging. · 

Oe sagte dieser Herr Kniggel ,Olefredakteur .von 

Carlson (oder sowas) ,daß die eine Auflage von 

zun Teil nur 5-7CXXl Exemplaren hätten . Das finde 

ich schon total hart,daß ein so relativ großer 

Verlag so kleine Auflagen fihrt.Oadurch steigt 

natürlich auch der Herstellungspreis extrem pro 

Stück durch die geringe Auflage.Deswegen glaube 

ich auch, daß da einige mit sicherheit auf der 

Strecke bleiben ,die nicht mit ausländischen Ver­

lagen verflochten sind.Carlsen drucken z.B. für 

drei oder vier Länder zusalllnen, da werden nur 

die Schwarzfilme mit dem Text ausgetauscht,denn 

haben sie trotzdem eine Auflege von 20000 oder 

was,da dr\J;ckt sich dann natürlich der Einzel­

pris.Das kann also ein normaler Verlag nicht ma ­

chen.Das ist also eine große Gefahr, einige Ver­

lage werden mit Sicherheit Probleme bek:cmnen. . 

Bei den Sachen die ich mache,oder der Klaus (Edi­

tion Quasimodo) ,da glaube ich kaum,daß wir 

größere Probleme kriegen, weil das eben so geringe 

Auflagen sind.Auch wenn du nicht alle weg be­

kOOll'lst, dann hast du eben ein bischen Verlust 

dran,aber da stirbst du nicht dran,an den paar 

Hark. 



HUSTENSAFT: Gerade wenn man es als Hobby macht. 
ANSGAR : Ja , eben. 
HUSTENSAF T: Was macht der Klaus ? _ 
ANSGAR : -~Der hat früher das "Algier• gemacht,bis 
zvr Nlfflßer 5,j~tzt macht er nur noch Alben (Edi­
tion Quasimodo). 
lt.JSTENSAFT: Wie sieht es eigentlich aus mit dem 
"Algier" ,machst du "ffiiter,soll es wieder regel­
mäßiger raus konnen ? Die letzte Nl.lmler ist Ende 
letzten Jahres erschienen. 
ANSGAR: Das Probl'"" ist eigentlich das Geld. Von 
dea ersten Heft,welches ich gewacht habe,hebe 
ich .oben ■uf <IM Speicher noch 3-400 Stück. Da 
hat einiges nicht gekleppt,bezüglich d„ Ver­
trieb.Da gab es gewisse Unstim.igkeiten.Oas 
hat ein ganz schönes finanzielles Loch gerissen . 
Ab der Nurrner sieben habe ich dann anderes Pa­
pier genoornen,weil ich gehofft habe ,das s ich de­

, durch der Verkauf steigern würde. Ich hebe euch 
ein paar Nhr verkeuft,eber nicht in dea Ver­
hältnia,wie· die Papierkosten eben höher waren . 
Hit der neuen Ausgabe, ■it der Nullner neun,werde 

1 ich wieder auf das alte Papier zur,Jck gehen , 
kein Glanzpepier Mhr . r. Mei habe i ch hel t die 
Alben gemacht, das war auch der Grund, wann es 
da kein "Algier• gegeben hat,ich hatte ■it den 
Alben genug zu tun .III Honient bin ich also 
wieder dran, das übernächste soll vi elleicht auch 
schon im November erscheinen.Es kennt auch auf 
Anzeigen an, wenn ich davon genug bek.oowne, ist es 
gar kein Problem,jeden Monat eines zu machen . 
Material für die nächsten Ausgeben habe ich ge­
nug, auch für die Nuimer 10 .Natürlich kaufe ich 
i.rrrner noch neues an, weM ich was gutes bekOlmle. 
HUSTENSAFT: Welche Auflage hatte den des "Algier" 

.\ bisher ? 

-. 
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• KOMMI ANSGAR :· Normalerweise 1000.Willst du jetzt 

, • ?CHO~;:iE:~~~~•~!:~i:; _sich davon .verkaufen ? 

At4SCAR : Das. is~ .J'Btürlich schwierig.Genau weiß 
• ich es auch nicht.so 7-800 schätze ich.Davon be­

kon:men etwas über 100 die Abonnenten. 200 oder so 
an Bahnhofsbuchhandlungen,der Rest eben an Ver­
tirebe oder Geschäfte und Einzel verkauf. Trotzdem 
gebe ich immer noch. Geld dabei. Ein Album kostet 
mi_ch in der Herstellung nicht viel mehr als das 

v✓~-11/" "Al9ier" ,das ist kein großer Untei-schied,da be­
k.OflYTle ich aber den dreifacherl Verkaufs preis , da 
bleibt natürlich auch was von übrig. 
HUSTENSAFT: Also mit dem "Algier" machst du jede~ 
Mal Verlust ? 
ANSGAR: Da mache ich i.r.,ner Verlust,ja.Ich glaube 
auch nicht.daß es bei anderen anders ist , "Comic 
Fan" oder zo.Ich hebe halt auch gehofft,.daß ich 
mit den Alben das Heft finanzieren kann . und das 

.. wird uch so gehen,hoffe ich doch. 
ZEIT fUI"- UN'i ZU \Ji 

C;CH'WINDEN ~ M\T Dl~~t~~: ~::.Stelle noch mal Dank. an Ansgar für das 

'7EP-. 'l~CHE Hl\~E.N \ol\R 1 
)ETll N\C.HT'I MEHR 1.U 1 
TUN~ \JERhT/\NDEN ?\ 



Insolent ResRect 

Die Geachichte YOII INSOLENT RESPECT iat achnoll 
orzihlt,gegrüodot wurden a i e ia Juli 1986 von 
Tony und Stove, die anderen Boncnitglieder klllllt?n 
nach und nach dazu, einzig Mit den Schlagzeugern !'< 

hatten ai e etwas Pech,George war bereits der 
aiebte I Die Beaetzung: T ony Nil es - Gesang 

Stftve Antella - Gitarre 
Hike Hooten - Bass 
George Ricz - Schlagzeug 
Oave Hclean - Gitarre 

Biaher .veröffentlichten INSOLENT RESPECT r.,ei 
deflOa,zunichst eirwal •s1eazy Politics • ,dessen 
Aufnalwequalitit zwar rocht reuh, aber doch gut 
hörbar iat .Auf dieser Cassette spielen sie 
actvlellen ■top-and-go thrash,der ■ich anfangs 
noch etwai hölzern anhört, hinterher aber immer 
besser wird, •Gorefriends• lNlQ •ott to War• sind 
die besten Lieder darauf,auch •Louie Louie•,we1-
chea t eil weise Höchstgeschwindigkei t erreicht, 
ist interessant zu hören. "Oisorder end Confu­
aion • , ihr zweites deao, hat wesentlich bessere 
Quali tit, eirael in der Produktion, aber auch in 
den Song-Strukturon.INSGLENT RESPECT bollem 
hier nicht aehr einfach dreuf los,sondem sie 
spielen etwas durchdachter und koordinierter, so 
daß un auch bei sehr schnellen Songs gut mitge­
hen kam.Zu hören wieder mittelschneller bis 
schneller Hardcore/Thrash, wobei die etwas lang- :;\· ... 
aameren Lieder eher an die englischen Hardcore-
Bands der frühen BOer Jahre erinnern. 8 estes , ":J 
Lied auf dieser Cassette eindeutig •1 Don 't Need $ 

YOtJ•. 
Nachd„ ihr nun etwas ""'hr über INSOLENT RESPECT 
und deren Musik wisst,solltet ihr euch mal deren 
demo bestell"en, zu bek.Qf'll'l'ten bei: Tony Niles/ 
4301 N .Mozart/Chicago Ill. 60618/U. S . A. 
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Ich achitze, daß es ni8118nden unter den Lesern 
dieser Zeilen gibt, der die INSTIGATORS nicht 
kemt, s chließlich sind sie schon unziihlige „1. 
durch Deutschland getourt, haben zwei Studio und 
eine live-lp rausgebract;,t,drei 7"aps und hauten-

. weise Semplert?eiträge.Vor drei Jahren oder so 
· waren si~ so zienlich der einzige Lichtblick in 

. der ansonsten abgeschwächten UK-Scene, die ein-
· .. . . zige Band neben den STUPIOS, die für frischen 

Wind auf der Insel sorgte.Obwohl sie 11itlerwei­
l e wirklich jeder kennt, habe ich mich doch ent­
s chlossen, ein Interview ait ihnen zu r1achen, von 

/ dflll ich gl11ube I daß es doch recht interessant 

4r/ d g-
rd

\ i•►., 

:~' ' lffiTENSAFT: Die INSTIGATORS bestehen mitlen,ei-
. l e vier oder fünf Jahre (wie lange gennu ?) .Auf 

welche Art und Weise het sich die Musik und die 
\ Ansichten der Band gewndelt ? Wie würdest du 

) eure heutige Musik beschreiben ? j;--· ANOY: Nun ja,ja und doch nicht richtig.Die IN-
STIGATORS sind nun schon rund 5 Jahre oder so 

_ zusanmen aber es gab seit deni Beginn soviele 

.
. . \ Besetzungswechsel,so daß es imler wieder neue 

: ' _- Leute mit neuen Ideen gab.Nur Simon ist von der 
.,. urprünglichen Besetzung übrig geblieben, Steve 

.., und ich kamen 1985 dazu.In Wirklichkeit sind wir 
• also erst zwei oder drei Jahre zusarrmen. Bob kam 

, ~: letztes Jahr dazu und brachte neue Begeisterung 
': ~ ait sich,wir sind aktiver denn je,wir touren und 

' schreiben neue Songs, welche du hören•-kannst wenn 
unsere neue lp raus kommt.Es gab keine wirkli-
chen Änderungen in den Ansichten der INSTIGATORS, ie t. ei 1 r in age ,von 

· es ist nichts,was du stark betonst,wenn du eine er Musik. zu leber, ? Verdient ihr C,eld mit 
ehr~iche Band bist . Bezügl~ch den musikalis7hen euren Platten ? , t 
Ve~anderun~en, alle~, was wir gemacht haben 1st ANDY· lm Gegensatz zu dem, was allgemein geglaubt we1.t_erentw1c~eln.W1.r lernt~n,unsere Instrumen:e großen SummPn mlt den IN- I 
besser zu ~p1e~en und _vo:Narts zu korrrnen.Es we- STIGATORS.Geld 1.s: nlch:. C::ls ,was uns w1.rkl1ch ' r: selbstsucht19 vo~ Je~anden,wo~lte er uns_ zu- ~ motiviert.Die c:in.: 1.g.:-ri Mäle,öie wir Geld durch 
~ckhalte~,so da~ wir ~icht _so viel ~achen ~." · die INSrIGATORS be kcmr:i~:n, is:.., ~,e'ln ·w :~- -,.-a 3 2:u ko~nten,w1e es e1gentl1:h 91nge,sowe1t_es das ri:I Essen bek-,,'Tlr.,en unrl ;,;;" l.eb8 n blRinPn,w,'r111 wi T 
sp1el~n anb~l~ngt.~ch_wuroe unser~ Musik so be- t·· · unterwegs ~ind (Tour) ,oder alle sechs Mc:1~ !:.e schreiben, w1 ich s 1e llTVTler beschrieben habe: Z1Jrn ,, . 

1 p · ~t en Ver kauf 
Leidenschaft, auf r~ibent, Melodie, Kraft und alles ·· · ~~:~~~n w:~~ :~\1 f ~~ 1 ~

1~~~/~~e/f ;t:. · -zur vollen lautstarke auf edreht. -•- ' ~ .-l.J"· - . 7 
• --- Wi"ITS (l '-"'3:SC;W1N?¼"tiitzi'~• 



tl)STENSAFT : Nachd„ ihr j atzt schon sehr oft 
durCh Deut ach land getourt sei t, habt ihr cla den 
Eindruck bek_,.,, , da8 die Leute eurer Bond IIÜde 

geworden s i nd ? 
NIIJY: Zu oinall Zeitpunkt s ind wir sehr oft durch 
Europo getourt , wir heben das dem et was lang-
1a,19r lufen lassen, inderl wir neue Plätze, wo wir 
ni111111 l vorher waren,ges ucht haben,oder wir be-
1chrinkten es ,wohin wir gingen.Es ist aögl i ch , 
die Leute zu übersättigen , in dat 118n zu oft 
spielt lKld wir verstehen des,eber ich glaube 
du übertreibst wirklich. Letztes JBhr s ind wir 
nur zwei 1181 durch Deuts chl~nd getourt, ei.mal 
:i.a Hirz al s Teil einer Europa-Tour ■it den 
OETOOTORS , und dann e ine kurze Tour • Ende 
des J ahres .Du hättest lieber die leute ,die s ich 
gezeigt haben, UII uns iu sehen, fragen sollen, ob 
aie es IIÜde geworden sind,uns zu sehen .Als wir 
spielten i s t -es so auf jeden Fall nicht in Er­
s cheinung getreten.Das nächste Mel , des wir in 
Deutschland sein werden , wird nicht vor Ende 
di eses J ahres sein. 
tUSTENSAFT: Welches war die beste Tour, die ihr 
j e geniacht habt , ~ wann ? 
N«JY: Al le unsere Touren waren erfreulich und 
denkwürdig aufgrund sehr vieler verschi'Hiener 
Gründe .Die er s ten beiden Touren waren wirklich 
hart 11it viel en Leiden verbunden,weil wir nicht 
sehr bekennt .waren .Wir AtVßten uns für -Monate 
durehschlagen , in Lieferwagen oder auf Fußböden 
s chlafen (was wir inner noch naechen,aber nicht 
mehr für so lange Zeit) .Das kenn ganz s chön hart 
sei n , wenn du dir über legst, daß wir :L. Januar 
in Schweden waren,dia Temperaturen waren bei 
-26° . Es ist el'TIUtigend zu wissen,daß die letzte 
Tour, dia wir gemacht haben , die bestorganisier­
teste waren,die wir je gemacht haben,hoffentlich 
wird sich das auf die nächste reflektieren . 
HUSTENSAFT: Der Sound eurer live-lp i st wirk. lieh 
sehr schlecht . Warum habt ihr s ie trotzdem raus ­
gebracht ? Habt ihr keine besseren Aufnahmen ? 
ANDY : I ch s t imme mit dir darin Überein ,daO die 
Sound-_Ou l ität nicht bri lliant ist , aber wir 
wollten dieses Konzer t aufgrund einiger Gründe 
rea us bringen. Da ist ein Grund diese Show auf den 
ersten Platz zu stellen,der war ,Aufmerk.s amk. eit 
auf die Gegensätze zu lenken: das ganze Geld, 
welches die Stadt Berlin für die lächerliche 
750 Jahre Feier verschwendet nat. ,wärend Leute, 
die dort l~ben,leiden mü!; s~n-~·Jie du in deiner 
Besprechung im Heft gesagt hnst, hört sich die 
ganze Platte 1-1ie ein 800tle9 an.I~h persönlich 
'-JOllte ,n achde,,i i ch die Casset t e von der.i Kon zert 
ge~1ört. ~1abe,Gaß die Pli:,t:..e ohr,e richtiyes Cover 
rausk.ommt und r.iehr nach einem Bootleg aussieht. 
Aber die Leute von der Pl a tten-Firma wollten es 
als richtige Platte veröffentlichen . Es is t be ­
f remdent zu sehen . daß die Platte hier in der 
popul ä r en Musik-Presse einige q11te Kritik:cn be­
kommen hat , wär<::!nd unsere SttJdFrSachen nicht mal 
erwähnt wurden als sie rauskarr:en . Du solltest die 

nächstP.n Abend im EX in 



l 
tl.lSTENSAFT: Seit du begomen hast,Punk zu hören, f, 
wao wr aeit dM die wichtigste Entwicklung ? 
NIJY: Ich weiß H nicht wirklich. Dao Gute en 
dieser Sorte Musik ist, daß i.Jner ( s o s cheint ea 
z1.aindest) etwas pass iert.etwas neuea \Kid 
friochao schneicjet oin und schüttelt dio LO\lte 
wach.Die Sache ist die,daß die Leute vergessen 
oder übenehen,daß die Bands,je älter sie wer­
den,besser werden (natürlich gibt es da Ausnah­
Mn) .Die Leute sollten keine Bands ignorieren, 
die schon eine Weile zusaanen sind, weil sie 
etwas auslassen werden. 
tl.lSTENSAFT: Ich habe eimal eine Story gehört: 
j ... nd sah auch (die Band) in Deutschland 
in einer Ponnes-Bude Fleisch essen .Ant gleichen 
Abend spieltet ihr •oine Upon the Oead• .Kannst 
du darait übereinsti.nnen ? 
NIJY: Ich kann nicht bestreiten, daß das geschah. 
Seit de,a Beginn der INSTIGATORS gab es 1-r 
eine Person in der Band, die Fleisch gegessen 
hat.Es ist verrückt,eber die neue Besetzung ist 
die aller erst,,die vier Vegetarier beinhal~et. 
Ich habe inwner betont,deß,Wt?nn jet1arid sich in­
dem will, dann hat er es für sich selber zu 
uchen,es au6 von seinem Herzen kOfflfflen . Es ist 
nicht gvt.et'li'BI zu tun.weil deine Lieblings-Band 
dir sagt, du sollst es tl.H'l, du mußt selber ent­
scheiden, wes für dich m besten ist.Der alte 
Bassist und der Roadie haben Fleisch gegessen, 
ok,ich st:iane da11it nicht überein,aber· ich kenn 
akzeptieren, daß es ihr Entscheidung ist lKld es 
wäre von ■ir nicht gut, dauernd hinter ihnen zu 
stehen und sie zu stoppen. Es ist von ihnen 
heuchlerisch, dieses Lied zu spielen, und nicht 
von uns anderen dreien. Das große Ding ist so­
wieso, das I ich würde sagen.~ des PublikU'IS so­
wieso Fleisch ist .Hoffentlich können die Leu­
te sich vorstellen,welche leiden damit verbun­
den sind, diesen Scheiß zu bekommen, aber viele 
andere wollen das nicht ändern und ich kann 
wenig dagegen tun. · :-;.-< 
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BUSTENSAFTr Was väre denn dein Vor~ohlag, t:.JJ1 den 
Mi l etänden e tgegenzurUcken? Wi lldt du die Wel ~ 
-Yerei.ndern? 

Luoio: Sag mir einen e inzigen, der die ll'elt 
wirklich Yerändern ka nn und will, und ioh 
s terbe !'iir ibn, wenn es sein rn ul . Aber daa 
kann niemand alleine. Ich persönlich f,luttb ~ 
nicht, dal 'oiir einer lebenswerten Zulun!t 
sntgegsneteuern. Meine Philosophie ist nur rni r· 

selbst zu trauen·, weil andere Leute f alsch 
sind. Es scheint, als wenn jeder den a.nder-? P. 
übers Ohr hauen will, egal ob Freund od er Fei r;d. 
Wenn man eine bessere haben -..,111, donn rni.:Bsen 
sioh die Leute ändern, und damit meirie j_;;h alle. 
Die Menschen müssen so selbsti:i ndi r, sein I dni 
sie .,,eder Polizei noch A.["!Jleen noch Propheten 
brau.chen, Ulll witein~nder umzug;utien. 

BtJSTElfSAJ'T: Gibt •• denn bei Euoh i n Italie n 
oino Vhrptlioht? 

LuoJ:b.;!:1:: ~::t •~!~ f:: ::!t~ftu::; 
_,Phatci~g krank war. 

BUSTEKS.ll'T: Ihr habt ■it •Walking eo .,- brain " 
auoh e in Lied ti.ber Drogen ge■acbt. Habt Ihr 
aalbat Erfahrungen d aait ge■aoht oder iat nur 
e in generelle• Stateaent? 

Lucio: Re i at kein generelle• Bta teN nt. Vi e l ­
M hr beruht der Text de■ Liedes au! einer 
vabren Begebenhe it . Xin sei■lioh reioher Be-

=~:;~ ~~!b~ i : ;o~o~b~:f.gle;:!1k~!.t 
e r nioht ■ehr da-Yon loa. Er lilt aioh ■uoh 
nioht belehren. Er i at virklioh ein .lrach­
loob. Wir aind beatill■t nicht a traight ed.ge 
aber ich denke ■ohon, daJ jeder die Xontrolle 
über aich n lbat behalten sollte und nicht 
■ein 1.aben -Yon einer Droge abhängig ■aohen 
aollte. Jeder sollte nooll i.Jmer frei ent­
SGheiden können. 

HOSTEKSAFT: Vieao aeid Ihr eigentlich bei Hage­
land-Reoorda (Belgien) unte r Vertrag und nicht 
bei eine• ita lieniacben Label? .. 

Luoio: Wir stehen nicht bei Hageiand UDte r Ver­
trag. 'w'ir brauchten blol je■anden , der unsere 
Platte herausbringen wollte und Bageland 
waren ala einlige interessiert. leb ■ächte ■ich 
an dieser Stelle auch noch ein■al berslicbat 
bei den Leuten TOD Hageland bedanken. Thanxl 111 

HUSTENSAP'T: Der Text au • Sex i a a crime" iat 
recht uneindeutig. Könntest du ihn ein■al näher 
erklären? 

Lucio: "Sex is a crime" behandelt die Kontrolle 
des Staates, also der Mächtigen, gegenüber den 
kleinen Lueten durch die Medien TV, Presse, 
Redio usw •• Einige Leute denken, daS der Song 
über A.I.D.S. handelt, aber das ist !alsch. 
A.I.D.S. ist z-..,ar eine sehr ernstzuneh1Dende 
Krankheit, lohnt aber nicht für einen Lied­
text . Und ganz. nebenbei, einige von meinen 
P'r~unden sind an dieser Krankhe it gestorben. 

ii USTENSAPT: Noch ein p;:ic1r ·,;orte zum SchluB? 

1,ucio: Erst •~iP. "'al her·zlichen Da.n>:: S?'I euch und 
alle anderen unabhängigen Panzines • . Bleibt so 
wie Ihr seid • .Schreibt an: 
Drusian Lucjo 
Via Scaramuzz ,.; :1 /E 
30174 Mestre ( V-~ ) 
Italien 

0 



DOUBLEA 

l 'J'!'l 11 7StJ RE CORDS 

Reiner Mettner 
Elchenstr. 14 
5600 Wuppertal 2 
West Germany 

ihre 

Nun hab ich euch doch tatslichlich die neuen 
COLLAPS songe in etil der frühen 7 SECONDS 
angekündigt. Nun mußte ich aber feetlltellen, 
daß die neuen Aufnehmen eich eher nach den 
genialen NEGAZIONE anhören,oder vieLleicht 
eher nach SO MUCHIJATE? Oh mann, ee i et echt 
verdammt schwer, diesen Sound irgendwie zu 
charak tereei eren ! 
Ob ihr's nun glaubt oder nicht, COLLAPS ver­
arbeiten auf ihrer neuen bzw ersten Lp all 
diese Stile zu einer geladenen Energieattak­
ke ! Mal thraahen sie los wixe eben llegazione, 
dann wieder sind sie melodisch wie 7 Seconds. 
Und vob diesen 12 Songs ist keiner ein Aus­
fall, oder besser gesagt: ee sind wirklich 
5-6 "HITS" dabei. Z.B. "I try", auch "Bacte­
ria", "Aggresaion" und auch 11 My movement" 
können Uberzeugen. 
Wie riessgt, soundmäßlg liegt diese Lp zwischen 
hart/metallisch wid melod1 ach. 

T-SHIRTS 
Nun ist es doch tatse:chlich such m1 t 
Double A soweit g2ilom,nen: es e:i bt T-Shirts 
von fast allen ilands! llesser gesagt: es 
wird sie geben. Als erstes 1;ird ei.n BILLY 
& 'rHE WILLIBS Destl en gedr uckt. 1/ei tere 
,,J. nzel hd ten wie z, lJ. l'rei so erfahrt 1 hr 
denn auch wieder in den n~chsten Anzeil'en 
in Mses/Zines wie ZAI'/TRUS'r/KAI!i-:WAU und 
HRR. 

Die Norweger werden zusätzlich noch fol­
gende Auftritte haben: Lübeck/Kiel und 
Hamburg, eventuell _ uuch noch lliisseldorf, 

llie Tour findet nun also wlrklich statt, 
und zwar vom 3 .Nov. bis ca 4 ,Dez., di~ 
genauen Daten entnehmt ihr bitte den 
nlichaten Anzeigen. In folgenden ~tädten 
sind wir auf jeden Fall: Hannover/Lübeck 
/Berlin/Hamburg/Bielefeld/Wuppertal/Sie­
gen ( alle mit COLLAPS) und dann fcht' s 
w~i ter mit !leidel uerg/Homburg/Leutl<irch/ 
Go pp1 n gen/ Sc hwenni n gen/ Züri c h/Mlinchen ••• 
alle mit STENG1'E D~RBH zusamrrien. 
Ich empfehle euch übri g.;ne, euch Pl.hten 
(fast alle in lirni tierter Farbi,.;en l'rees. 
W1g) und 'l'-Shirt an! der Tour zu Ue::;org­
en, dann spart 1 hr euch Mühe unrl Porto. 
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QVERICllL •Under the Influtnce P 

'1 Es gibt ein paar Bands,b~i denen ich 
w ■ich richtig auf neues Vinyl freue. 

So auch bei OVERKILL I Zwar sind li~ 
4 nicht ineine ebsol..rt.e Ueb;ingsband, 
' ber ihre Platten weren blS jetzt 

~ r gut bis sehr g~t-~o ht auch 
'- •Under the Influence eine erst-

' k. lassige •Power-Hetal • Scheibe ge­
worden auf der OVERKILL ihren unver-
wechseibaran,n1al verhaltenen,ul } 
schnellen Hetal ZUM Besten geben. 

\ Herausragende Songs und •Hallo Fro11 -. ---

\ 

the Gutter• (ein richtiger Ohrwut'II) 
und der Knaller •Head Fl.rst• .Da die 
Texte wieder sehr re:alltitsbezogen 
u nd und auch an der Produktion 
nichts auszusetzen ist eine 5 5 
Atlantic Rec./75 Rockefeller Pffia/ 

~ N.Y./N.Y . 10019 
. \ 



NUCLEAR Siff>HONY ·choir Of The Oespe­
rationN de1110 

Bei folgenden Sachen wer ich mir eigent 
lieh i.nmer sicher: A) Ceß ich keine 
italienischen Bends meg (des het nichts 
mit Rassismus zu tun, aber ich kenne 
sehr, sehr wenige gvte italienische 
Bands!) und B) daß ich keinen (oder 
selten) progressiven Mete! meg.~:e ch dem 
10 0 mel enhören des d61110s von NUCLEAR 
SIMPHONY 1::eN"I ich diese beiden Ein­
stellungen vergessen,denn das demo 
ist einfach genial!! ! ! ! ! l ! Auf dM 
zucf.'Qebenrmeßen 111ittlen.oeile schori 
et.:.aS 8ltere111 demo (Okt.87) stirmit vor, 
den sehr gu~en Te)(ten (sie lieg~r, nach 
Wunsch soger in Deutsch bei) , der sehr 
guten Aufmachung (4-Fe:-b-Cover) bis 
hin zu den progressiver, schnellen Songs 
einfach alles.Oe auch die Produktion 
gefällt,kann ich nur sagen: kaufen ! 
Das demo bekOl!rat man fur 10. - bei 
NUCLEAR Sil-'PHOOY c/o Ralph-Andre 
Klockow/Otto Hahn Str . 69/4800 Biele­
feld 12 

MORTAL TERROR NHumour Is A Matter Of 
Taste" demo 

Des auch schnelle Bands vernünftige 
Te)(te zu staride Cringen beweisen die 
aus Münden staf!Vllende 4- Mann Forma­
tion f-!ORTAL TERROR.Auch musikalisch 
könne~ sie mich ganz gut überzeugen, 
denn 1hr sc i"lneller Thrash Metal wird 
durch <das gute Gitarrenspiel der bei ·­
~en Al(emen S•?lten langweilig.Schede 
1st jedoch,d aß das demo nur im 4-
Track V,;! r fahren aufge nommen wurde 
und der Sound so doch etwas zu wün• 
SC~-C;'i üb::-.: ; liiß t.Ai.,~ h 1st. rr.i ;- dt::I 
Gesang zu ausdruckslos.Da mir das 
Demo jedoch 1~us:i kali s ch 9anz gut ge­
fcill t,ble1b t :w lloffe n,(1aß Cos 
nächste Demo soundmäß i g e twas besser 
-.drd. !'!usikalischcs Poten ti a.i haben 
HORT AL TERROR jedenfalls. Bestellen 
kor.n ;nari sich das Cem C> für 10.-DH 
bei: HORTAL TERROR c/o 01 :-k. Wie­
land/ Sch<:dener Weg 10/35 10 Hann. 
Münden 1 

SounO'llößig sowie songschreiberisch 
werden die Schweden MIDAS TOUCH euf 
ihrem 10-Treck Deoo •cround Zero• 
internationalen Ansprücher gerecht. 
Angefangen von •pow Wow• bis hin zu 
•ratsch Too Hatsch• spielen MIDAS 
TOUCH schnellen gekonnten Speed 
Hetal.Wes den Songs we~terhin zu 

'::--_::~ l\,/,0 

_ SiD präsentieren: 1:., 
i* ab September: Punktaschenkalender 1989 

gute kommt ist,daß das ganze auch 
ab und zu aufgelockert wird.Wie bei 
vielen Bands ist jedoch euch bei 
MIDAS TOUCH der Ges1mg recht Miißig, 
was dem insgesamt guten Gesemtein­
druclc nicht so sehr schadet.Wer des 
demo für 10.-0H bei Pstrick Sporrong 1 
Bysmedsvagen 29/740 30 Bjorklinge/ 
Schweden bestellt,macht also nicht 
viel felsch,da euch die Aufmachung 
des demos sehr gut i-st.Weiterhin 
interessant ist,deß MIDAS TOUCH 
mittlen,,eile einen 5-Jehres-Ver-
treg bei Noise unterschrieben haben . 
Warten wir also auf die Dinge die 
de koornen! 

150 DIN A 6 Seiten,4-farb Cover,· 
bunte Seiten, ... für nur noch· 
3.-DM+Porto(0,70DM) . 
ab 5 St.: 2, 10/St.+Porto(3.-) 
ab 10 St.: 2.-/St.+Porto(3.-) 

* db Ende Oktober: S-CHORDS LP 
GEILER 77ER PUNKROCK AUS DÜSSELDORF 
FUNPUNK LP SAMPLER mit WALTER 11, 
ABSTÜRZENDE BRIEFTAUBEN,WOMBELS, 
DIE SCHL[MMEN FINGER,FROHLIX,HOAX, 
ev. STUNDE X 

FuR 50 Pfg. erhaltet Ihr die gesa~te Vertriebsliste 
mit Platten. Tapes und Zines. 

SiD RECORDS c/o ~-/,/~ ~ ~- , -FRANK ZABBE 1_l 
RÖHRACHWEG 90 
7060 SCHORNDORF · 
TEL. :07181/6992_~_.<lllO ~~i -
....,.Y/ 1,111//~~r ( ~ " _ 
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11·=~-: Zuent würde ich gerne aa 
ntentellar Experience• verkauf111111 g 

liuft ? 
ROBERT : Du Platte· liuft aehr gut, wir haben in 
doll enten zwei ,Wochen über 10000 Platten ver­
kaufen können. Da die Platte j etzt er st in den 
USA horauak.-t , kam aan nicht vi e l über den 
weltweiten ·Verkaufserfolg s agen. 
>IJSTENSAFT : • Interst e llar Exper ience• i st N l. 
Ansicht nach von den Songs her ..- Kl assen bess 
als euer Debut I Wi e seht ihr das ? 
ROBERT : Diese Platte ist auf j eden Fall besser, 
allein weil wir ait dieser Plotte viel profes a · 
neller ■ind al a ait der enten .Wir ne11en unse 
Musik sehr ernst und haben die schlechten Musi-
ker auf der erst en Platte ■it neuen Musikern 
auf der neuen vertaus cht, die s 

, und Erfa besitzen . 

tlJSTENSAFT : Wie koart e ine , lllKl sagen wir 111al 
_,. i kalis ch doch red'lt •harte• Band zu einem 
Vertrag a it einer Bekleidungsfir,aa ? 
ROBERT , Naj a Hicha und Lulle s ind begei sterte 
Skateboardtahrer und haben s chon inner Vi sion­
Klamotten getragen . Oe Donald , unser Menage~ , gute 
Beziehungen zu dieser Fi.ru hatte und natur­
lich noch het bekinen wir diesen Deal. 
tlJSTENSAFT: Mittlerweile ist es leider schon 
eine art Trend geworden,sozialkritische Texte 
zu schreiben .Wer i st bei euch für die Text e 
verantwortlich und wi e ■teht ihr dazu (z .B. 
•Revolution SBB • ) ? 

A08ERT: Die war echt super ,wir hatten viel 
Spaß und j eden Tag Feten.In Tuttlinger haben 
• iJ- mit DEATH ANGEL , RUMBLE MILITIA, OESTRUCTION 
und POLTERGEIST ein Zinvner auseinandergenommen. 
HUSTENS.:..FT: Was habt ihr für Zukunftspläne ? 
ROBERT : Das ist top secret ! Aber w:i.r werCe.: 
immer das machen, wo wir Bock drauf haben. ~~~c~~-;~ 
HUSTENSAFT: Was war eurer Meinung nach der grbß - -~~-~~ 
te Fehler, den .\hr in eurer B . .,ndgeschichte bisher ..,..,_,.,.,..,_ gemacht habt ? · 
ROBERT: Anja Möller 
HUS TENSA FT: Zum Schluß: Who is "Bachmann" (bzw. Bak.a) ? 

ROBERT: Bactmann ·ist ein :otales Arsch aber es 
dauert zu lang , al les zu erzählen .Baka heißt 
"bescheuert " und ist 



Achtung:Schickt Platten und Csssetten zum Be-• 
f ~ - sprechen an: . • r L f~ /,.( "f "' V'{ <.11-Send records snd tepes for r eviews to; ........... 

/:1 ~f1 ,..., I . --:~i:-~~~F-STR.42 
4709BERGKAMEN 
WEST-GERMANY 

~HPATI ENT) YOJTH •oon ' t Li s ten• lp 

- f;~ade mi t der Post bekorrmen ,schon M •Hardcore- Hour 4.8.88" Cassette --SACK 11 Live Demo" Caesette ~ -
- gt die brendneue l p auf me inem - SCREECHING WEASEL/NEGATIVE APPROACH/ -

Plattenteller Aber so brar>dneu ls t - GR INNING KIOS/SP ERMBIADS/ NO HINO/ -Hier stellt SACK unter Beweis, da ß er 
- di e P!atte_nicht ,d h gepiesst wur- HE HUTL0S/N0 COHMENT/MOC/C0LLAPS/ seine Publikationen auch live darbieten -

de sie neturhch ers t vor „1n per - OOOHV LAW d d b -kan.A. Poppige Anklang e mit allen Stil-
- Tagen,du Aufnel"wnen J edoch-entst=n- 5 un e in i ge en ere _ge en r1cbtun.gen k ombiniert s ind auf de11 De roo -

den bereits zwischen 1977 und 1980 - .in der Red io- Seodung,die nllt~rhch -zu hören. Auch j ed e Me nge wei terer Pr o -
- bei (IHPATIENT) YOUTH handelt ' ilUCh wieder els Ce ssette erhalthch -dukte aeiner Musik kann ma n be i i hm e r -
- sich nämlich l.ffl eine 77 es - -st,9:..it e bis sehr gute Li eder zurn .-erben. Alle ine die Aufmac hu ng di ese r -

den Stuten ewoh er Bend 11us t..esten,größtent~1.ls euch in ~ervor - - Caeeette ist einen Kauf we rt . 
- Punk ist en ,j ~,ri chtiger 77er - ragender Ouahtat . Besonders uber- 3.50DH+l .50DX Porto be i SACK. ( Adresse --

-

dreckiger R~~:~~: - reuher,fetziger, - ra-:cht het 1111.ch BEYONO aus den USA, - aiebe oben.) 
Chor-Gu ang und R~ 1 11it coolem :?l.n sehr gutes l 1.ed , zwer etwas dumpf,__ (thors t en ) --

- sind euch die li~u-:nf Texten.Genial - aber t oll. Besonders der Ges11ng,der 
1978 n,, r eht de e ~ net'Wlten von - :?1lch en Ien HecKeye erinnert Wieder 

-wes i'..nt II g r sang hier et- scnr zu empfehlen , t:lenn es gi bt euch 

-
edoch :;,;;naonat en k~n die J..ieder - .iiP.der heufenwe.ise Adressen und 

~ei •We•re 0:;:rdvioll ruber.~r !•;engl::eiten,zu bestellen bei (oder Wie der Tit e l schon s ag t: Hti rbares Au1 - ■ 
-dir richti die c.' ._! G!terre atzt - bei de,, entsprect,enden deutschen stoßen! Rtil psen in all e n Varia tione n. 

Killer-Hit! der 1 uurgange ~g..Die - Vertrieben): Dies 1st die ers te ~eroffentJ i chung vo n • 

SACK 11Horb.ares Au f s t oßen 11 Cassetti: • 
-. . P • W n.ttürlich : rank. Scheier/Wal~t.l"asse 8/8136 ■---■ S1 A98C?K ••dctoe .. •11 gne ndetlr1~h •• ; or1"agl 9•8 •? /s"cht 1, e:, ~nc r .■ - ~r!15! the Lord And Pass the. -'mu- ... Gattikon/Schwe iz u '1" ~ 

r,1ti on ,welches auch v0111 ~-do-lp- ~~----~--■-■-■1I■-■II~~~~= 1st, Aur der Seite B dan..n die dub-Ver- · • 
- •empler her bekennt b t ,~.;• "Can You : M :;~~• -~~ig~~,.~~i~r~1:~t~~:•::!~e ~~~•~~: -
- ~: =~e: e~;f:i~!~ c: i ~"~•f~~t_ .:;~~~~rf~~~ • 11Ho w can I feel good ?" C 60- Tapesaciph r 

- •lle drei $Üld etw~~ Zl. b.aftlos,be/ • Nacb kur:zer Zeit schon die zweite "niar!- • :!g1~:~;~i}~~•3~;~~H!~\gt~e p;":t~e b!f ~ • 

-~:~=~g •~~~~•:t~:•ü~~~,:~n d:: ~~,-- ~~r1;'~;t~~~n ' ~re M~i~:.ra;~f~~r~. C~~•. ~. M ~~~l~ts~!•~r Z1egler/~~=::::::~ • 42/ : 
- ~~;;;~\;\ f!~=~ ;;;;;~-~~=!~ ~~s=n•--:~~~~\,~g~kT~~~~ : IJ~~~ ~ ~8ris :{~~R OF ::;;;;;;;;;;;-~---~-!"'I••-.·.·.·.·.·.· •• .~ 
- f6 ll6 Yllr nic:ht l!Uf.Kaufen!!!! •pra.se n tie r t llieser Sa mp l e r. Auf dem Co- ~The Choice ·rs Mine Ta pe-=Sainpler - ~~~~o-~:~ iOONO AEC./ lm Moore 8/3000 - ;;;p;~~; ~~~~ - ~=~n ~~~ : r~:e~n ~i ~~~~e - Hervorragender japanischer Har dcore / 

der All;rbest; isf • H.i t eigen~m L;h wl_ rJ - Thres~ i St auf dieser Casset t e zu nö­
hie r nich t gespa r t: Was Euch d si, nn aber ~~~ • ~~r Fr eunde . von SYSlEMATIC OEA TH 
e r,,a rt et ist nicht gerade das b elbe v c m • ns~rten e1n Genuß ! Hit von 
EL De r Sam;,ler hat nä mlich ein e niiesi' - d~r ~ar tie VO[",,/i~ge~d junge j ap a-

■.:::::::::::::::::::::::::::::: Au f nahmequalit:H , viel 'Z.U l e ise , viel zu n~sc e Be':'ds.led1ghch FUCK GEEZ 
rau sch ig , un d jede Menge Drop Ou t s da n k - i~~:~en h l e~zulande t.e~annter !iein . 
der Ko pie r maschine von B'fT . Außcrd~ m s~en hort :':'lan Huslk von folgen-
n och e i n schlechtes Cover ! - ien Bands : SLAVER,SPITFIRE .HAO CON-
Ve rbe s se ruogswUrdig ! ! ! - ~AX,RA!~E .. CA~N,NAUSEA,S.L>.S . . 
51'}M+l , 50DM Por t o bei: Halle M1.tlino wsk1./ Die Oua11tat 1st ab und zu etwa~ 
Bers c hweilers tr , 52/6601 il e us we il e r - dumpf,trotzdem sehr gut zu hören: 

- RAP!:J)Tn°,TEEm'ÜHJ.i':G~E~RS~"!3!11-Sl!!0■1l&•■n-.X1-•• ( thorsten) ~:b~e=~@~=;~;~t'i=~fb;:d~~s~~~~~ 
0

~
1 

- Diese flex1 komat ait TRUST lf 13 - ~Svck. Hy Dick. ! " fa1JC!~Sampler :<OM.4 Tt.PES für 5 . - ;:; lus 1.110 Porto 

- ~:~t-~!eJet"da.zu gedacht, dr~ LPi~; - Erneut ein geniale:· C•ssett, S , "Thr ashh:ild" lp -S;rn1ple r 

- 1at, ka.llll 1~, a:~hp~~~~!e:~a~: :ie ohne - =~~n~tf:~ ,e ine Fr~und; für ·J:~eti;;" ■ aie e i nziger. 0l:lel'l~ug rmd en Bands 
Titeln und dea. Textenaachen g zu den Thrash m ,,aggre:slve r_ Hardcore/ ■ auf dies,:m Samµle r si nd BLATANT 

- Fall Spielen die Yergewa.1t1gt Aui Jeden - B6STOS c~~i:2u ho r en Slnd: GI L/ AS- YOBS/lNFU:.NO/SlLENXCE/SWAMPSURFERS 
!iixen, kra.thollen schwediec::n ;en~er - F.V.K ·lO~EiHro,s . ,CROW , OON 00/1 , • U~d IOIO!"S , dic restli chen 11 Se nda -----

- core 111t Violine und Syntti'.i G ~r - ACID jE°L LY , SIC,FI NAL COUNT, sind dur:hschnittli ch oder soger 
aache• aber ■1r gefällte111• eec acka- - hier.die BE~N~ und T. D. F . . Auch •noch ni c<,t mal des. Größtenteils 

• 1rc1:ibrai.n Recorda/P~O Box 3016/1250} und ra uh Oua11tat recht gut,k.rachig • r~uhc r H11rdcore auf di eser lp,wobei-----■ ~ Schw-eden (th - Musik S iiesst _ aber hervorragend zur mich der Gesa ng bei den mei ßt en 

--r::-:=::-:==:--::=:-::::-::-or::•::t-;:e::n_)__ • s';'nCJe~s 
0ni:t ~~N;u~;f:;:;~1; ~,be- - ~f~i\=~~:\of! zu ~reft l ~s, ~der es-----■ 

URBAN GHETTO De■ocasaette i~~ es fü r / S incl. Por t o bei : · - wa s llleis~ fn \n:l~~};c: ~~ singen , •----• 
- Ein starkes ?-Song Demo kommt lllir da von• 2F - S u:_ f ::2{Y~hikawa / 1Cy~ei-~ou . IDIOTS Ri: C./Hünsters t r . e13i4600 

dieser kanadischen Coabo in.e Haus g c- :- • Tok y~ 167 / I anu:'!ia ,Su91 nami-Ku/ - Do r tmund l 
- natte r t. Uberraschend gute Produktion , · Jllpen PISSED HAPPY CHIL.DREN •PiaMd -- ~:=~~==~g::~ ~~~l~u~~r~~~l~:::h;~~f- Playgn,und• lp )( . -

- =~er a!f~P !Ca~~ ~~e::~g~:~s b~~~ :;~se -THE OEH.JWCIZERS -.tertl'• To You• lp - ~~;=-~~g~d~ :i::r •~ck- -
- ati.;t keiner einen Fehler. Leider habe -0u Titelbild ist geniel I Oe~ - tiec:h,c:hllotisc:h,achnell,lang•• 

ich keine Textei · feng ia:t ge,niel I Aber denn w "_und WH wi.lS ich nicht noch ellH. 
- UHWJf GHETTO/Nancy Charland/183 Lans- -•c:hwlcher,zwr bieten die OElt..l',ANI- o.r Soood ist zwar ziaalich 

downe/S.T.-Bruno-De-HontarT1lle/J3V 1W6 _ZERS ult.nachnellen Thrash,der IIUch -•c:hrullaelig,eber ..,.1 iat ,chon •ne 
- P.Q. / Canada (th t ) •euber gespitilt iat,doch ist der gut produzierte Herdcon-Platte ? 

ors en Sound derae&en ohne Powr,da8 dH -onu kOMt nodl der wahnaimige 
--------------------- ;.nze Ncht lengwilig wird.Die •t- Singer deHen Stiale lieh über-
- VEHWESENDE KAKERLAKEN ''Prilgl Pur" -we, •lngsaaeren, Nlodiacheren Lie- - achllgt eb und zu kann er lieh je-

Democaeaette der aind zwar ganz nett zu hönn, doch erholen denn„ gibt einige 
-plltachem ebe.r eher ao dahin,ela -Inet.n..ental; iu hOren die aber 

- Fixer deutscher Punk wird b.ier ge bo t e n, dl6 un ihnen gro6e Beachtung -wirklich nie lan,gweilig wrden.Oie- -
_ d e.r aber kaum eine Abwechslung in in Ge- - achenkt.01.e zwita Seite bietet „ lp iat wirklich nicht für Leu-

s ang und Geschw-indigkeit beko mmt. Viele c,.,.., übrigemi hlufenweiae neue Ver- -te die eher 11Uf gradlinigen Sa-
- Pas sage n hören sich gleich an, da au ch - sionen won Liedem,die iantwder be- ~ stehen dem hier folgt Break 

das S chlag zeug s einen T11kt n ie änd<?rf. __ nite 11Uf der ersten Seite zu hö- -•uf Break~ •llH M6gliche wird -
- - Die 7 Sone:s ge he n so runter., ohne t! a s Nn waren,oder 11Uf der ersten Platte . zu einea Lied geaixt . Ahnlich chao- _ 

einem etwas besond e res a uffä l lt . An - --Eine lp,bd der die Einbl~en -ti,ch wie STARk RAVING HAO. 
-- sens ten ist d i e Aufnahniequal itä t seh r intere11anter sind el1 die Musik , New Beggiming Rec . /3935 E.Broedway ___ _ 

-- : ~!zu~~t:nsgesa.mt ist da s Ga nze schon --::, i:c:!c,~Er=:~rr!r- - Suite 159/Long Beach/ -

__ VK/Df etmar MUller/ A.m Ki r c h berg 23/842 1 - -nia 90245-2428/USA CA. 90803 USA ---- -----Tra i n 
( thors ten ) 



OEATH I N ACTI~ •ljllcic W.ata• lp SO MUCH HATE "Blind Alley" lp Lü.90$ ~F !HE. NE'n CHiJRQi ~scene of 

Sol#'d~ i Gi - I m ZAP Nr. 2 steht in der Plattenk- t he Cn me ll ve- do - l p )( 

l(Har!!~ et,enaoi cher :.:V .;d-lc.:itik_ zu dieser 1~ •~ut~r Sounc1• .,..... Im Januar 1985 ·.,urde diesP.r live--

ta di ... Pl atte zu eina gu- V1elle1.cht haben d1e .J 8 ne ander e ,___ Hi t t schnitt von de n LORDS OF THE NEW 

~uover-WL--it.L„at e uch - ~~~t~:m~:~~:; ~i~h;tof:v~~n m:rke ._ CHURCH _ gema cht , im gl eichen. J ahr 

nicht von den Mttal - U eblingMr- - hören 1 h ~ l ' ch fleh ■ i f - hatt e ich auch schon des Li ve-Tape 

tarn •c1aeth• , •tear• oder •- - 5 c z;em l. 8 an, 8 t- dieses Konze rts,von dM i ch bereits 

t,rUCtton• tluechen ,di.11 Texte aind - ~ ~~e~~\A~~zus! ge\Oer S~~ - demals restlos begeist er wer. Da durch, 

recht gut,beirhel ten eindeuti ge - . Orl4:"1t !rt • - daß das Konzert im Radio übertreg" ".1 

~ ,Midi www, aia n1chte •• au: dl.l!lser lp star k in Ri~~ung wurde , war euch di e Qu8litä t fJ r ei ne 

,_,.. - chnei den .DiHbezüglich - OC Sound, wH" b8s~era bei . Paar - Cessette e inmalig.Das gute en die-

• wichti gaten i st vohl •Adept Qr Lit t la Macho au~fillt, alles in all■ ser doppel-lp ist euch,deß keine Oubs 

Oi1• , 1in l&Song gegen Raali..,. , -•llem aber i:,ur 111ne schlechte Kopie , - und Schnitte gemacht wrden , also d l ea 

Cool iat 11 IUCh,daß dil Platte - z~l der G~ seng von Gunnar gar ,, - orginal geblieben i at. Geniel für je-

~ ICI gewid!Nt ist ,obwohl nicht an seine US~Vorb~lder r an ~ . den LDROS-Fen,breuch er s ich doch 

dlnlf'I dM.it atJch llicht vi 1l ge- - kommt.Die Te xte fl~de lch ex t rem - ke ine bootlegs mehr k.eufen ,het er alle 

holf■n 1.at. Sp■ndet doch ■intech ~ achlecht.Größtente1ls langweilig , - Hits euf Pin• Schlag, au8erde. ist die 

_, ■geflaaten s..dnn, der lllt der - ~H:~;;~~:: :~:•:r~~;;i:~ 6:~~f~t Plat t! gleube ich 11u7h l inli tiert und 

lp gea■cht wird! Die e1nz7gan ne- ..... 8efore We Act• ,die absolute Binsen- - in we1ßea Vinyl . Einziges Menko: die --=~i= ~~ ~~!:::· .:!:u - weisheit 1 ! !In •Perplexed• heißt - ~.:~ie~~~~~!:h~~!~~l z~G: l t 

1 schnellen Parta klingen eile nah - es aoger All I went to aay hes - Called Juatice• • RuH i oo Aouletta• 

--recht I Ml.ich. elreedy been 111 id• , wer l.lfll werden s i e ctd•r dH fHt edrt;airlüti ga •New 

WE BITE REC . / Saaratr . 18/7400 .... d!nn keine Ina t nnente l-Ccnbo ? - Chrvch• an Lnd di e Pl atte ldrd euch 

Tübingen Die ers t e Platte von SO ~ l_:{ATE „ gefallen ! 

::~h •;rt b:~:=~· i :!:~:ni: 1:.::~~~~ch - PERFECT BEAT/P.O.Box 13-t0/ J.C92 lnkel 

mehr Zeit lesson 101len ! 

ATIENTICJI •HNrta Of 5tone• 111.ni-~-X-MIST REC . /L1nkeweg 14/7270 Nego!d 7-~TTEK 

lrglJndlW1e tlllt N 11ir Nhr echwv ---------------- Ebenfal■ von Starving Ni■aib habe ich 

•~ Kritik zu dieeu Plat te zu a •■---------------■de■ neue Deao von NOTTEK bekc-■n,die 
t,■n .Dia ""'■i k ist zuaeiat Mlodilch . ■111• neue lp llfird j edoch nicht bei Nike 

■b■naO dar Ga■ng, d■r air tellwiH j1i-STAND TO FALL/T .O.O. split-lp ---- ■Hchainen, vo, da■ ilt noch nicht rau■ • 

j edoch zu ~ ist.Die Te,cte aind Oiese lp ist für 111ich db grMte - :-1 den neuen Liedern •ingt nur noch 

tailWiN llfinlich lehr gvt, durchdacht • Überraschung der letzten beiden rgnt.ltfH lieh ,drklich gut anhart. 

und intelligent, •Engliah Situation• • Monate w111 die be iden öaterreichi- - AbwechH lnd aggreHiv und • l odiach, 

und "Wir 1chreit• finde ich Hhr gut . achon Combos bieten i at , chon be- kraftvolle Nuait ■it vi a l Geretachl, 

Kit ~FrOII WHltnlle11 to Mediie .. • vird • e1ndruckend.Bei einM Vergleich - zin lich Nt■lliech und dazu noch 

ein recht interua■nte■ ni.■ ■nge - -•chnaiden für 11ich STAND TO FALL - H hr gut produziert.Auch euf dieH 

achnitten t"obei ich die AuH ege dea besser ab.Druckvollar Hn rdcore , . Plat ta freue i ch ■ich •chon. 
Taxta1 jadoch nicht SO gut finde.Aber • •inamal aggre n iver Geaeng (in1pi-

llit eWgen Sachen kenn ich aich •b- - riert . von ACCÜSEO),denn N lodiachH-•Tribal Aree No.1• Video-Fanzine. 
aolut nicht anfreunden, a inige Texte Parts.BamAngeln kenn man nur die 111_ 

L...-hOren ■ich eher llfie Hippy-Gered■ an, • etwaa dlMIIPfe ,iProduktion.T.D.D. - Super Aufnalwen und gute Sound-au_ •-----• 

~ ebeneo erinnert tdch de• Konzept sind klarer produziert ihre Lieder tät die debut-Nunner diHH Video 

!lilllllllder Band dar■n,denn • igentlich ilt N • enthalten mehr Meldoie: - Zin;, blält • ich f eat weg._Vo! ~ch 

...__j• nur • in z~elt■r Heut.-., Wer gut geapielten , flotten und - wiegend Hardcort •B• nd• •:: n 

~ der die lp eufgenoaaen hat.Beia Le- • ebwechslung1reichen Herdcore hören Sixtiea bek.CIIN'rt ••n zu • i §"" der Texte apfinde ich gegen End■ • möchte,der sollte mal in diese - zwischendurch i.nll'llr wieder ~ii~ gar 

hin 1-1' -■hr,da& die Schreiber an- Platte rainhöran. Blödsinn,gut g1111acht .Hit da e · 

9dwinend gleub■n,die W.iahllit . fOr . · - X-PORT PLATEA/Kaodals gt.1/0190 Oslol - VERSAL ASSAULT/JINGO DE ll.lN~i~ 

eich 911J)Khtat ZU haben . Irgendwas NoNegon - LITAS/ZEAO BOVS/NEGAZIONE/T 

kotzt ■ich denn an. Das Ine~ - TO DOLLS und R.K .L • • Der H.,...r 

•Negic Moahroa■• iat furdttber. Aber ■---------------• ist j e der Preis: nur 25 .- (plue 
hllrt euch die Platte an, wielen v1rd Porto) .H. Kollek/Redhoffat r • .W/ 43 

~
111-"jtt,rt.,.:;1~;7270 Nagold .· ·•------------••- Essen 15 ----•••••■ 

PLATTEN UND CASSETTEN 

Adresse : HOLGER SCHMIDT/ DROSTE-HÜLSHOFF-STR .42 
4709 BERGKAMEN 

Gesamtliste gegen 0 .80 Porto 

AUSZUG AUS DEM ANGEBOT: 
VERSAND zuzügl . 3 . - Porto 

IMPATIENT YOUTH "Don't Listen" 
"TRIBAL AREA" Video mit VERBAL 

lp genialer 77er US-Punk 15. ­
ASSAULT/00NGO DE LUNCH/ ZERO 

und mehr , nur 25 . -BOYS/NEGAZIONE/RICH KIDS ON LSD 
STAND TO FALL/T.O .D. split-lp 14 . ­
MEMENTO MORI lp 15.­
FANG "Landshark" erste 
CHRIST ON A CRUTCH 

lp nur 14 . ­
"Spread Your Filth " 

"A Farewell To Arms" Japan-Sampler mit 
GASTUNK/ LIPCREAM/EXECUTE nur 14 . 50 

SACRED DENIAL "Sifting Through 
CONDEMNED "Humanoid or ... " 

Remains" 
nur 10 . -

(US-Import) nur 13 . 50 
OUTO/GAUZE/GHOUL/ 

neue lp in rot 14 . 50 



Stop and go, etop and go, stop 
go eo spielen DIDDLY SQ.UAT ihren 
Ha~dcore mit CrOeeover-Touch fix 
und sauber herunter. Dazwischen 
kleine H.oeh-Parts und einen Sänger, 
dessen Stimme eineilfmit der Zeit 
au! die Nerven gehen kann. DlllDLY 
SQUA.T kann man schlecht ait einer 
anderen Band vergleichen, da sie 
ihre"n eigenständigen Stil spielen. 
Außerdea haben sie gute Texte und 
ih•r gesangsbetonter Hardcore kommt 
aeiner Meinung nach ganz gut rUber 1 
Mit Textblatt und Au!kleber. 
Kil-Tel Records/Suite 10/1170 Fal­
com Dr./Port Coquitlaa, BC/V3E 2L4/ 

SUPER!!! Ausgereiften Japan-Thrash 
der keine Kompromisse eingeht, 
spielen GIL, so daß es Euch die 
Ohren weg fetzt . Die Stimme ähnelt 
einer Kreissäge, die gerade Kno­
chen zcrs.igt. Al::, _Zur;abc noch eine saugute Aufnahme und Produkti on . 
Antesten und kaufen! (sofern dit'! 
Möglichkeit besteht), 
GIL/Takeyashi/2400 Takao-Cho/Hachi­
oji/Tokyo 193/JAPAN (_-t<,.,,4te,_) 

CANADA (-tt..-..ste..,) 

EilWll ia Monat kDMt diHe Aadio-Sen­
·dung in der Schweiz,vollgepaclct llit 
Hardcore,Punk etc.Die C_HHtte ■it 
diaHr Sendung gibt H abenfala je­
deMal zu kaufen,und d111 aolltet ihr 
achleunigat tun! 60 Minuten lang 
auper Huaik in gröOtenteila aehr gu­
ter Qualitlt,da kOIIIWt keiner dran 
hena.Bei der Sendung v011 7.7.88 unter 
ender• ■it debei: NElJKlSlS/VERBAL 
ASSAULT/GORILLA BISCUITS/OARI( A~/ 
ACCOSED/llOI.DRlMS/NO FOO AH AHSWER/ 
MARGINAL MAN/LEGAL WEAPON ood viel 
■ehr .OiHe CHHtten •ind Hhr gut 
dazu geeignet,einen Querschnitt durch 
die neuesten Produktionen zu erllelten, 
BekOfat ■-n bei (Hhr billig): Frank 
Schei•r/Waldatr. 8/8136 Gattikon/ 
Schweiz 

Huaikaliach wurde dieH IIICombo sicher­
lich von einigen New Yorkarn bHinfluGt 
und WH de reua gekomn1en iat,kann •ich 
Hhan laaaenl Schneller Hardcore ■it 
einigen Hoah-P111Hgen, Chor-GeHng_, guter 
Hardcore eben.Die Texte aind nicht ao 
gut ww wie die f,Husik, sie reichen von 

.dunn bia ai.llpel,wober letzterea ■ aber 
noch recht gvte Auaaagen beinhalten • ...,.. 
Inagesentt eine doch -■pfehlenawerte . • Hardcore-lp. 
FIJHH()JSE AECJP.O.Box 2069/3000 H11MOver 

SATANIC HALFUNC'rIONS/SH-70 
''~ro. to looe ,_ - out to Lunch 11 Split-7" 
SM-70 bieten. auf ihrer Seite star-
ken. Deutschpunk. m.it gutem Gek.Jl.Uppel 
Sie gehen. fix. ab, nur ihre Texte • 
sind ein.wenig Z"li&.ideutig, aber wahr­schein.lich sind sie gar nicht ao ge­meint. Auf der anderen Seite kommen 
dann SATANIC KA LF'lJNCTIONS , die ich zum erste:n Hnl höre, Die Musik ist 
aber absolut ni .chts fUr empfindliche 
O~en. Das ~st faat nur reines Ge'­
knUppel ohne Pause. Geht in Rich-
~un.g NAPALM DEA TH und FEAR OF GOD 
Die Platte ist eine Thrash-Attack~ 
die Euch mal wfoder die Gebörgän- ' 

.~:d r~tb;:;f;n~n~~!f:if ! : 0 Songs 
Lanzelot Records/Andreas Thome/ 
H~idereuterstr.II/1000 Berlin 20 

Als ich die An;:eige im HRR gele­
se n hob e ,mußti:- ich es mir sofort 
bes t ell e,, ,nach e in lge r Zeit wer 
ich dann auch der GlücUiche,de r 
es in Hii ·1 den halten konnte; das 
einzige '. ive-video von MIN09 
THREAT,'1L1n dem ich weiß.Leute , 
es i st g •~ nial ! ! ! Absolut gut.e Bild­
qualität und <1uch ein recht guter 
Sou,1d, ds Zugi1he sozusugen ein 
Lied (.die Oualitiit ist natürlich 
totai mi:!s) vor~ zweite n Konzert, 
welches MINOR THREAT gemacht heben, 
Sofort kaufen: 
OISCHOR0/3819 Beecher St. ffrJ/ 
Washington,O.C. 20007/USA 

SOCIAL DISTilRTION "Priaon Boood" 1p..,/ 
Hdodiocher ""11<-Rock ait Country-iQ 
ist auf de:r zwiun lp von 50Cm OIS­
TClfTIC.. zu h6r-Ml,eingingige Melodien 
und die prignlnte Sti.Me von Mika NeH 
■echen aie ~u eine■ Sct'aJCkatOck.Okay, 
auf der zw1.ten Seite wird die lp 1rt.■U 
vielleicht etwa langweilig, aber ela 
Entachldigoog gibt H defOr ao geniale 
Stacke wie •u1i:e An 0ut1-.,• (Leute, 
h6rt Euch don Gnong enl) .R 
RESTI.ESS AEC./1750 Ea'llt Hally AverKJe/ 
P .O.Boic 2428/Ell Seg<,,do/C.liforni■ 
90245-2428/USA 

ARREST "Horg■n■ ,_ 6" .-, 
Ein■ ,_, ...:ITt J'-"111 Bind (~ 
det Mitte '87) biraut hier ihr er­
st.. dao,noch ohne 8aaa,da aie zur 
Zeit der Aufnah■e noch ohne BeHie­
t■n v■nn.D111 di1 B■nd ,_, jung 
iat,h6rt -,,dH ·Zus....napiel iet 
noch etwu holprig, der l.eHng noch 
zu eint6nig 1M1d typillch deutach. Der 
Sound iat ganz okay, all• Inatru..nt. 
aind deutlich zu h6nn,nlativ 
klar,die Ab■iachung ist jedoch ein 
wenig lli.Hlungen 'der Geaq kc»at 
viel zu laut. DH g:r66te Manko an 
der Cuaetta aind j~ die Texte, 
bieten ai• doch wirtlich nur alte 
K-llen, nehazu j9de• The■a uncf je­
da f'hnH iat bereite achon in ir­
gendwlc:hen deutact-, Song-Texten 
■ufgot■ucht. Strengt ■- bei dlo 
Textern Ml ■ehr en,sblll1 keativer, 
....., ich bitten dllrt·,ar gebt 
nid1t auf.War dlla d-, trot:ida _will, 
Joo llrugger/Nilden,ofor, 75/8832 
W■i&■nburg 

PAGAH BABIES •Hext• lp 
Gut• kcnpakte Hardcore-Songa lllitkratt­vollen, eber auch „lodiachen G■Hng 
bietet die debut-lp der■ PAGAN BABIES 
Ein winziger H■t■l-Toucli i■t drin ob . 
und zu auch Rap, .. cht dH ganze aba" 
rwr •bwechalungareicher •s•v• Your 
BrHth• getlllt ■ir texilich • beaten 
dia rHtlichen Texte ,1nd auch ckay. • 
Der GHang eri!Ylert etwa 11n die Art 
der Waahingtoner B•nd• .1 Inaa••Mt 
zwar nicht• •n weltbewegend neuH 
auf diHer Plette, trotz de■ •ehr ach&, zu hOren und zu eapfehlen, 
=E~ A:;;{:~=-~r~!:;0.Box 53013/ 

Von Starving MiHile habe ich 'ne 
Cauette mit live-Aufnatnen- von 
FEAR TEAROR,von denen ich vor:t,er 
noch nie waa gehört habe, bek01a1Nn. 
Von dieaer Band,di• Obrigena aua 
den USA k.Offllll8n und Freunde von 
PRONG sind,wird dMl'llchat ■al eine 
lp au! Starving HiHile rauakOf!Wllen, 
auf die man aich achon freuen kann. 
Schneller Hardcore ■it ein pHr 
Break• bt angHagt,dazu aine krlfti 
ge Stirrme, die ab und zu an OI 
POLLOI erinnert.Man darf geapannt 
aein. 

Drei mal "Hit the North" kann men 
auf d~esem Stück Vinyl hören,über 
den Sinn kann men an anderer Stelle 
dikutieren, Tanzbar aind THE FALL 
geworden, int Oiaco-Rhythnlua tuckert 
1das Lied vor aich hin.Prägna&nt 
ist aber inrner noch eder GeHng, 
dor mir auch hier geflllt.lch 
finde des Lied nicht achlecht recht 
eingängig, aber doch mit vorai~ht 
zu genießen,wird sicherlich nicht 
allen gefallen, 
SP\'/P .O.Box 5665/Plathneratr , Sb/ 3000 Hannover 1 

Wer SISTERS OF MEflCY mag, sollte auch 
an FIELOS OF THE NEPHILIH nicht vor­
bei gohe ., .Ging schon i l1re dobut-lp 
stilrk in Rir.htung der SISTERS,so 
kOOYnt H":-loonchild" denen noch näher. 
Tiefer, bescnwörendcir Gesang zu ei­
nem rnolodischen Stück.. "Shiva" ,des 
zweite Sc.ücl:. nuf der A-Seriite ist et­
was schluppt!nd und langwoil ig. Oio 
8-Seite ::i1et tct denn z..,ei live­
Stücke, '',)owor" . ist recht schnel.l,9•~ 
geht in il ichtiung Hardrock,eller­
di119s pa5st der Gesang nicht dazu. 
"XVct Fe~ the Insane" ist 1Ht111 :ein 
sehr ruh Lges Stück , crinnort 1iux 
ein klei n v1eni9 an'JOY OIVI3ION. 
Zum nebc ·1bt!ihören ~Jan z okay, 
SPVP.0.BDx 5665/3000 Hannover 1 

U./S "Just Confusi;:d " lp ~ ~ 

Z!,lr Husii.:: .:;chncllur,dru~ llot·• 
Hordcorl?, !JUC. produziert und mit 
sehr guter Melodi e-Gitarre ähnlich 
wie bei den 0/lCMNING ROSES:insge­
samt _al.~o !}~t.Leider ist-der Gesang 
dnzu te1 Lwe1se typisch deutsch so 
wfo ~hr. schon □ onds Jehro vorh;r ' 
7b~iP.l.:i.of ,::rt f-:ab cn.Bei den EMILS 
:1.~t. - das in t?twils 9enou so,nur daß 
d1~ recht dur..-ue Tex te mit abgelutsch~ 
ten Them,:n nabcn. L\./S dagegen haben 
:rdux re o..:ht gut e Texte, "ConformN 
z:B· oder "Vergangonheit".ßei dem 

t~:~f~~~i~~: :~ d=~;~o c~t s~~~:r~~=~en 
aber les _::. euc h den Tcxr, mal genau ' 
du~o::h : ,Jas_ beste Lied ist eindeUtig 
"_Cinform" mtt guter Melodie.Anson­
sten ist die Platt~ gonz okay,abttr 
kaum mehr- ols dun:hschnitt. 
WE OITE 'l EC . iSuo rs::r.l □ /7400 Tübin­gen 8 


